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Hövelmarkt mit großem Programm 

vom 30. September bis 3. Oktober 

Vier Feier-TageVier Feier-Tage
Hövelmarkt mit großem Programm 

vom 30. September bis 3. Oktober 

                      Hövelhof gibt Gas: Auch 

        Noel, Ben, Anna und Jana (v. l.) wissen,  dass 

zum Hövelmarkt auf der Kirmesmeile viel zu erleben ist. 

                      Hövelhof gibt Gas: Auch 

        Noel, Ben, Anna und Jana (v. l.) wissen,  dass 

zum Hövelmarkt auf der Kirmesmeile viel zu erleben ist. 
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Gisela Erdmann sorgt für neuen Glanzpunkt beim Nikolausmarkt

Sie ist ein Hingucker für Groß 

und Klein auf dem Hövelhofer 

Nikolausmarkt: die große 

Weihnachtskrippe. Nach dem 

Bau einer Schutzhütte für die 

handgeschnitzten 17 Krippen-

figuren und Tiere im Vorjahr 

kommen diesmal noch ein Ka-

meltreiber, ein weiteres Schaf 

(gestiftet von Udo Hüwelhans) 

sowie ein Brunnen und ein La-

gerfeuer hinzu. �Dann ist die 

Krippe komplett", erklärt Tho-

mas Westhof vom Verkehrs-

verein. Zusätzlich sorgte die 

Hövelhofer Hobbymalerin Gi-

Krippe vor malerischem Hintergrund

Farbtupfer: Die Arbeiten von Gisela Erdmann gefallen Verkehrsvereinschef
Hubert Böddeker (links) und Vorstandsmitglied Thomas Westhof.

sela Erdmann für einen neuen 

Glanzpunkt: Sie schuf in 85 

Stunden einen handgemalten 

Hintergrund mit Himmel und 

Sternbildern. Sie zeigt auf der 

einen Seite eine Senneland-

schaft mit Ems, Heide, Eichen, 

Birken und Kiefern. Auf der 

gegenüberliegenden Seite ist 

Palästina symbolhaft angedeu-

tet - mit dem Ölberg, einem Oli-

venbaum, Akazien und Pinien. 

�Jeder kann sich aussuchen, 

welche Perspektive er bevor-

zugt", so die Malerin über ihre 

Idee.

Los geht es mit dem Stelldich-

ein um 12.30 Uhr. Mit dem Jubi-

läums-Stopp gegen 14 Uhr auf 

der Begründungsstelle, dem 

Hof Rodehuth am Kapellenweg, 

wird ein besonderer Akzent 

gesetzt. Hier werden die Teil-

nehmer vom amtierendem Ern-

tekönigspaar Nicole und Marco 

Spiegel sowie von der noch am-

tierenden Fuchsmajorin Jessica 

Frenzel versorgt. Die Jubiläums-

fuchsschwänze werden gegen 

Fünf Jahrzehnte Fuchsjagd feiert am Samstag, 8. Oktober, die 

Reitergruppe Espeln. Mit jeder Menge Begeisterung und dem 

Anspruch, allen Besuchern einen besonderen Tag zu schaffen, 

werden von den Mitgliedern der Reitergruppe um Edwin 

Krukenmeyer und der Familie Paul, Winfried und Geschwister 

Stollmeier die Vorbereitungen am Langen Weg geleistet. 

Naturerlebnis für Reiter und Gäste am 8. Oktober

50. Fuchsjagd
in Espeln

16 Uhr an der Reitanlage Stoll-

meier ausgeritten. Dank der Zu-

stimmung der Grundbesitzer 

und Pächter können die abge-

ernteten landwirtschaftlichen 

Flächen nun zum 50. Mal über-

ritten werden, so dass bei hof-

fentlich goldenem Herbstwet-

ter Ritte durch die wunderbare 

heimische Natur zu erleben 

sind. Am Abend folgt ab 19 Uhr 

die große Jubiläumsscheunen-

party mit DJ Winni.

 

Die Fuchsmajorin Jessica Frenzel am Sprung.
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Michael Berens | Bürgermeister
Hubert Böddeker | Vorsitzender des Verkehrsvereins

Liebe Hövelmarktbesucher,

verehrte Gäste!

30. Sept. bis 3. Okt. 2016

Sehr häufig wird Hövelhof derzeit liebevoll �Boomtown� genannt: 

An allen Ecken sprießen Wohnhäuser aus dem Boden, die Wirtschaft 

brummt und die Einwohnerzahl wächst stetig. Einzigartig ist es je-

doch, dass die Menschen weiterhin von ihrem �Dorf� sprechen und 

damit die Liebe zu ihrem Heimatort formulieren. 

Dieses �Dorfleben� wird beim 

202. Hövelmarkt wieder beson-

ders erlebbar: Ein Fest, dass sich 

aus einer Jahrhunderte alten 

Tradition zu einem der sym-

pathischsten Volksfeste der Re-

gion entwickelt hat. Viel Hövel-

hofer Herzblut fließt durch die 

Organisationsadern. Unser Eh-

renamt und Hauptamt wirken 

Schulter an Schulter zusam-

men, um den Besuchern eine 

bunte Mischung aus Musik, ku-

linarischem Genuss, Kirmes und 

bäuerlichem Brauchtum zu bie-

ten. Wo sonst treffen die west-

fälischen Holzschuhe vom Bau-

ernmarkt auf fetzige Lederho-

sen und Dirndl aus dem bayeri-

schen Festzelt? Das erfreute Au-

ge trifft den Schulkumpel von 

früher an der Theke und die Ju-

gend bewirtet die ältere Gene-

ration beim Seniorennachmit-

tag: Hövelmarkt ist ein wun-

derbares Familien- und Begeg-

nungsfest! 

Übrigens: In diesem Jahr wird 

aus drei gleich vier! Der Tag der 

deutschen Einheit schenkt uns 

einen Bonustag, an dem die 

ganze Familie zum bunten Kir-

mestrubel eingeladen ist. Seien 

daher auch Sie uns willkommen 

in der Sennegemeinde, damit 

Sie lautstark mitsingen können: 

�Hövelhof, du bist mein Dorf!�
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Herzlich Willkommen! 

Freuen sich auf drei abwechslungsreiche Tage (v. l.): Pascal Pöhler (Schriftführer), Vorsitzender Hubert Böddeker,
Beate Przybilski (Kassiererin), Angelika Schäfer (Geschäftsführerin) und Thomas Westhof (Vorstandsmitglied).

Verkaufsoffener Sonntag 

Zu einer lebendigen Gemeinde 

wie Hövelhof gehört auch die 

große Geschäftswelt .  Die 

freundlichen Fachhändler prä-

sentieren am verkaufsoffenen 

Festsonntag ihre Angebote und 

ihre Beratungskompetenz. Im-

mer im Komplettpaket enthalt-

en sind kurze Wege, gute Park-

möglichkeiten und angemesse-

ne Preise. 

Am verkaufsoffenen Sonntag 

können alle Kunden schauen, 

stöbern und shoppen. Lassen 

Sie sich beraten und erfüllen Sie 

sich oder Ihren Lieben kleine 

und große Wünsche. An diesem 

Tag öffnen von 13 bis 18 Uhr die 

Einzelhändler der Sennege-

meinde ihre Türen und bieten 

Produkte und Dienstleistungen 

an. Viele Händler haben spe-

zielle Hövelmarkt-Angebote 

vorbereitet. 

Kundenfreundliche

Komplettpakete

Der Werbering lädt im Namen 

seiner Mitglieder herzlich dazu 

ein, die Hövelhofer Geschäfts-

welt zu erleben. 

Passend dazu gibt es schon zum 

Marktstart  ein großes Ge- 

schenk für Hövelhof. Der Feuer-

wehr-Förderverein hat der Frei-

willigen Feuerwehr zum 85-jäh-

rigen Wehr-Jubiläum ein frisch 

restauriertes 50 Jahre altes 

Löschfahrzeug übergeben. Im 

Rahmen der offiziellen Hövel-

markt-Eröffnung am Freitag 

wird das Fahrzeug erstmalig der 

Der geschäftsführende Vorstand des Verkehrsvereins Hövelhof lädt alle Gäste und Hövelhofer Bürger 

ganz herzlich zum Besuch des 202. Hövelmarktes ein. Das Fest bietet erneut im gesamten Ortskern 

große und kleine Höhepunkte - und soll vor allem ein gemütlicher Treffpunkt für alle Hövelhoferinnen 

und Hövelhofer sowie die zahlreichen Besucher sein. Genaue Informationen zum Programmablauf 

entnehmen Sie dem Programmflyer, der dieser Hövelhofer Rundschau beiliegt oder den Internetseiten 

unter www.hoevelmarkt.de.

Öffentlichkeit vorgestellt. So 

glänzend wie sich das rote 

Löschmobil präsentiert, geht es 

an allen vier Tagen im Ortskern 

weiter. Ob Kirmesmeile, Bau-

ernmarkt, Festzeltpartys, Senio-

rennachmittag, Flohmarkt oder 

alle anderen Programm-High-

lights - der Hövelmarkt ist auch 

diesmal ein Garant für Spaß und 

Unterhaltung - und das erneut 

bei freiem Eintritt für alle Be-

sucher. Möglich ist dieses An-

gebot nur, weil wieder zahlrei-

che Hauptsponsoren zum Gelin-

gen des großen Volksfestes bei-

tragen und somit wertvolle Un-

terstützung für die gesamte 

Ortsgemeinschaft leisten. Der 

Verkehrsverein Hövelhof sagt 

für dieses Engagement herzli-

chen Dank!

Glänzend: Über den restaurierten Feuerwehrwagen freut sich auch der Verkehrsverein mit (v. l.) 

Thomas Westhof, Hubert Böddeker, Angelika Schäfer, Pascal Pöhler, Beate Przybilski.
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Urtypischer Bauernmarkt
Rustikale Leckereien und spannende Vorführungen 

Wer Lust hat auf eine Zeitreise zu den Wurzeln des Hövelmarktes, darf sich den Bauernmarkt nicht entgehen lassen. Das weit über Hövelhof 

hinaus beliebte Angebot wartet von Freitag bis Sonntag auf die Besucher des Hövelmarktplatzes. Dort ist das ursprüngliche Hövelhof mit all 

dem erlebbar, was auch vor mehr als 200 Jahren Ausgangspunkt des Hövelmarktes war. Neben den Tieren versprühen auch diesmal wieder 

die Aktionen des Plattdeutschen Kreises jede Menge bäuerliches Flair. 

Im Schatten der Pfarrkirche 

werden an den Bauernmarkt-

Tagen Traditionen und Fertig-

keiten früherer Sennebewoh-

ner wiederbelebt. Zu sehen 

sind Vorführungen fast ver-

gessener Handwerkskünste. 

Der Plattdeutsche Kreis zeigt in 

diesem Jahr, wie die Sennebe-

wohner früher ihren Feier-

abend verbrachten und präsen-

tiert eine gute Stube zu dama-

ligen Zeiten. Musik und Konzer-

te laden zusätzlich zum Verwei-

len ein, für Sitzgelegenheiten 

ist gesorgt. Eine rustikale Stär-

kung zwischendurch besorgen 

hausgemachte Leckereien. Auf 

dem Speiseplan stehen unter 

anderem Wurstebrei mit Brat-

kartoffeln. Dazu passt ein Glas 

frisches Hövelhofer Senne-Bier, 

das am Hövelhofer Bierstand 

nebenan ausgeschänkt wird. 

Beim Plattdeutschen Kreis gibt 

es zum Hövelmarkt natürlich 

wieder das beliebte selbstge-

backene Brot. 
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Es ist gemütlich, fröhlich und einfach schön: Beim �Hövelhofer Nach-

mittag� für alle Senioren ab 65 Jahren wird wieder viel geklönt, ge-

schunkelt und gelacht. Am Samstag zwischen 15 und 17 Uhr sorgen 

die Spielschar der Hövelhofer kfd, die Tanzgruppen �Tanzmäuse� 

und �Tanzalarm�, das Blasorchester Hövelhof und als besonderer 

Gast Winni Stollmeier aus Espeln für beste Unterhaltung. 

Spaß und Kaffeeklatsch beim Seniorennachmittag

Durch das Programm führt der Vorsitzende des Hövelhofer Ver-

kehrsvereins, Hubert Böddeker. Selbstverständlich lädt der Ver-

kehrsverein wieder zu leckerem Kaffee und Kuchen ein. Für die not-

wendige Voranmeldung werden in der neuen Geschäftsstelle des 

Verkehrsvereins in der Tourist-Information am Schloss erstmals 

Karten ausgegeben.

Ein Familienausflug zum Hö-

velmarkt lohnt sich an jedem 

der vier Festtage. Doch diesmal 

haben sich Veranstalter und 

Schausteller etwas ganz Beson-

deres einfallen lassen. Am Fei-

ertag, 3. Oktober, wird es auf 

der Kirmesmeile einen Fami-

lientag mit Preisnachlässen für 

die jungen Besucher geben: 

Wer eine Fahrkarte der Fahrge-

schäfte bezahlt, darf zweimal 

fahren. Auch an vielen anderen 

Ständen gibt es weitere tolle 

Vergünstigungen. Darüber hin-

aus wird für Kinder an verschie-

densten Stellen viel geboten. 

Schon am Freitag kommt 

�herrH� mit seinem Kinderlie-

der-Mitmachprogramm (Foto). 

Zu seinen Auftritten im Festzelt 

sind alle Hövelhofer Kinder 

herzlich eingeladen. Um 8.30 

Uhr steigt eine Vorstellung für 

Grundschüler, um 10.15 Uhr 

für Kindergartenkinder. Am 

Freitag freuen sich die Teams 

der kommunalen Kindergärten 

und des HoT über viele junge 

Besucher auf dem Sparkassen-

Vorplatz. Dort steigt der große 

Luftballonwettbewerb. 

Munterer Handelsplatz 
Kostenlose Stände für Kinder und Jugendliche

Er ist die Schnäppchenzone schlechthin: der beliebte Flohmarkt. Das 

Stöbern zwischen den Verkaufstischen und -decken sowie das Fin-

den und das Feilschen in netter Atmosphäre machen den Markt 

rund um das Rathaus zu einem Muss für Hövelmarkt-Fans.

Die kleinen Händler, die natür-

lich keine Standgebühr zahlen 

müssen, warten schon ab 8 Uhr 

auf Kundschaft. Kundige Floh-

markt-Besucher wissen, dass 

Frühaufsteher auch diesmal 

wieder  be lohnt  werden.  

Schließlich sind nur am Morgen 

noch die besten Stücke zu ha-

ben. Der Flohmarkt schließt 

gegen 14 Uhr. 

Der Verkehrsverein als Veran-

stalter des Hövelmarkts weist 

auch in diesem Jahr besonders 

darauf hin, dass der Flohmarkt 

nur für Kinder und Jugendliche 

veranstaltet wird, also nicht für 

professionelle Verkäufer - diese 

Vorgabe des Verkehrsvereins 

wird kontrolliert. Am Standort 

Kindergarten und Rathaus kön-

nen der gesamte Rathaus-Vor-

platz am Brunnen und die hin-

teren Rathaus-Parkplätze ge-

nutzt werden. Zur Sicherheit 

der Beschicker und Besucher ist 

der komplette rückwärtige 

Hövelmarkt am Samstag für 

Autos abgesperrt. Das Be-

nutzen von anderen öffentli-

chen Verkehrsflächen (Bürger-

steige und Radwege) entlang 

der Bahnhofs- und Schloß-

straße ist aus Sicherheitsgrün-

den nicht erlaubt und wird da-

her ebenfalls kontrolliert. Für 

das leibliche Wohl sorgt das en-

gagierte Team der Kindertages-

einrichtung St. Johannes.

Angebote der Fahrgeschäfte am Familientag 

Kostenloses 
Kinderprogramm
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Goodfellas zur Eröffnungs-Party

Musik-Marathon
im Festzelt

�DJ: André Prinz�

The Speedos

Die �Goodfellas� bringen bei der Eröffnungsparty das Festzelt zum Beben.

Der Samstagabend gehört 

dann der Radio-Hochstift-Party 

mit �DJ: André Prinz� und den 

Das Festzelt auf Stollmeiers Wiesen ist das Epizentrum der guten 

Laune während der vier Festtage. Ständig wechselnde Programme 

und fast alles absolut live - das gibt es kostenlos so nur auf dem Hö-

velmarkt.  Mit einem Live-Erlebnis der besonderen Art geht es gleich 

am Freitag los. Ab 20 Uhr steigt die große Eröffnungs-Sause mit den 

�Goodfellas� - einer der angesagtesten Partybands Deutschlands.

Moderatoren Verena Hagemei-

er und Tobias Fenneker. Musika-

lisches gibt es zum Hövelmarkt 

nicht nur im Zelt, sondern auch 

wieder auf dem gesamten Fest-

gelände. So zieht in diesem Jahr 

die Formation �The Speedos� 

am Sonntagnachmittag durch 

den Ort. Für schwungvolle Blas-

musikklänge sorgt am Sams-

tag das Blasorchester Hövelhof 

auf dem Bauernmarkt, dort 

spielt am Sonntag auch der Mu-

sikzug Schloß Neuhaus der Frei-

willigen Feuerwehr Paderborn. 
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Rallye-Flair in Hövelhof: Autoschau mit großem Angebot 

Der veranstaltende �Automobil 

Club Hövelhof 09" hat erneut ei-

ne spannende Route rund um 

die Sennegemeinde ausgetüf-

telt. Wenn die Rallye-Fahrzeuge 

wieder abgekühlt sind, gibt es 

auf dem Hövelmarktgelände 

aber weitere Autos zu begut-

achten. In der Straße �Zur Post� 

Zeitlos schöne Schätzchen auf vier Rädern gibt es bei der vierten Auf-

lage der Hövelrallye zu sehen. Sie ist ein Muss für Autofans auf dem 

Hövelmarkt. Ab 8 Uhr am Samstag können betagte und junge Boli-

den von Jedermann auf dem Parkplatz der Volksbank Delbrück-Hö-

velhof bestaunt werden. Start für alle Rallye-Piloten ist um 10 Uhr, 

ab 16 Uhr werden die Autos an der Hauptkreuzung zurück erwartet.

ist an allen Tagen bei der Auto-

schau auch diesmal eine üppige 

Mischung aus gefragten und 

angesagten Wagen zu sehen. 

Alle Interessenten haben Gele-

genheit, Neuheiten des Auto-

marktes persönlich unter die Lu-

pe zu nehmen, Angebote zu ver-

gleichen und Probe zu sitzen. 
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Musik und Genuss sind eine kaum zu schlagende Kombination. 

Beim Hövelmarkt gibt es sie auch außerhalb des Festzelts. So zum 

Beispiel im lässigen Flair, das die Sennebar in der Einkaufsstraße zu 

einer Erfolgsgeschichte des Hövelmarkts hat werden lassen. Die be-

liebte Lounge im Ortskern ist auch diesmal wieder Anziehungs-

punkt für Genießer und Gesprächige, denn hier trifft man immer 

nette Leute und wird fein verpflegt. Das Programm und weitere In-

fos auch unter www.sennebar.de. Für Rockmusik-Fans ist die Bühne 

der Gaststätte �Cult� ein absolutes Muss. Direkt an der Hauptkreu-

zung gibt es Freitag und Samstag Live-Musik. 

Sennebar und Cult: Konzerte mit Atmosphäre

Verhextes Oktoberfest 

Am Festsonntag steigt Hövelhofs größte Gaudi des Jahres. Die Isartaler Hexen sorgen beim zünftigen 

Oktoberfest im großen Zelt für eine Stimmungsexplosion nach der anderen. Die Spitzenformation aus 

Bayern feiert mit allen Gästen von 11 bis 17 Uhr und wird keinen Besucher still auf den Bänken sitzen 

lassen. Lederhosen und Dirndl sind ausdrücklich erwünscht. Mit typisch-bayerischen Spezialitäten 

kann sich jeder Partygast beim Feiermarathon zünftig stärken.

Isartaler Hexen

    an Guadn

Speisekarte 
im Festzelt am 2. Oktober

Vorbestellungen erwünscht: Kulinarische Reisewelt

Georg Jüde • Telefon 0 171 - 6 00 84 83

Original-bayerisches, halbes Brathendl mit Brötchen 4,90 �

Mittagskarte ab 11 Uhr

Frühstücksbuffet mit Rührei und Bacon, Wurst, 

Schinken und Käseauswahl. Kaffee so viel Sie mögen

Ofenfrische Schweinshaxe dazu 

Sauerkraut und Kartoffelpüree

Schweinebraten dazu Apfelrotkohl und Kartoffelklöße

Frisches Brötchen mit Backschinken oder Leberkäse

1 Paar Weißwürscht�l mit süßem Senf und Brezel

9,80 �

5,50 �

9,80 �

4,50 �

9,80 �

Frühstückskarte

www.hoevelmarkt.de
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Hövelhof war einst die Keimzel-

le aller Bang-Netzwerke. Mitt-

lerweile kommen auch die 

Netzwerkvertreter außerhalb 

von Ostwestfalen-Lippe zum 

Auftakt-Treffen nach Delbrück. 

Auszubildende aus Aachen 

fuhren morgens mit dem Bus 

um 5 Uhr in Richtung OWL. 

Beim gemeinsamen Tag lernen 

sich alle Auszubildenden der 

verschiedenen Netzwerke und 

auch deren Ausbilder und Netz-

werkbetreuer kennen. 

 

Ausgebildet werden die neuen 

Azubis in acht Hövelhofer Un-

ternehmen: Carsten Tick CNC 

Zerspanungstechnik, Elha Ma-

schinenbau Liemke, Heinrich 

Pollmeier, Joh. Meier Werk-

zeugbau, L&R Montagetechnik, 

LST Laserschneidtechnik, Reme 

Sie beginnen ihre Karriere in verschiedenen regionalen Industrieun-

ternehmen, doch ihre Ausbildung läuft unter einem gemeinsamen 

Dach: 102 junge Menschen, viele davon aus Hövelhof und Umge-

bung, sind mit dem Ausbildungsnetzwerk �Bang� ins Berufsleben 

gestartet. Bang koordiniert in regionalen Trainingszentren, bei-

spielsweise in Hövelhof bei Elha Maschinenbau Liemke, die Ausbil-

dung. Zum Start gab es für die Auszubildenden nun in der Del-

brücker Stadthalle Informationen für den Auftakt ins Berufsleben 

und in die Bang-Ausbildung.   

 

Ausbildungsnetzwerk: Lehrstellen für 2017 werden besetzt

Bang hat 102 
neue Azubis 

Möbelbeschläge, Wilsmann 

Maschinenbau und Wartungs-

dienst. Beteiligt sind auch ein 

Delbrücker  Unternehmen 

(Bette) und drei Firmen aus 

Sennelager: BPW Fahrzeug-

technik, Brummelte & Lienen 

Werkzeugbau, P. Fortmeier Ma-

schinen- und Stahlbau.   

 

Für den Ausbildungsstart 2017 

sind schon jetzt wieder zahlrei-

che offene Ausbildungsstellen in 

den regionalen Netzwerken zu 

besetzen. Interessierte Jugendli-

che, die einen Ausbildungsplatz 

in einem industriellen Metallbe-

ruf suchen, können ihre voll-

ständigen Bewerbungsunterla-

gen per E-Mail einsenden an 

info@bang-netzwerke.de. Wei-

tere Infos unter:

www.bang-netzwerke.de

Start ins Berufsleben: Die neuen Azubis 

des Bang-Netzwerkes Hövelhof.
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Katholische Kirche
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02.10.
08.10.
16.10.
22.10.
23.10.
30.10. 

01.10.
09.10
15.10.
23.10.
29.10.

Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Sonntag

Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag

09.00 Uhr
18.30 Uhr
09.00 Uhr
18.30 Uhr
14.30 Uhr
09.00 Uhr

18.30 Uhr
09.00 Uhr
18.30 Uhr
09.00 Uhr
18.30 Uhr

Hochamt
Vorabendmesse
Hochamt
Vorabendmesse
Tauffeier
Hochamt

Herz-Jesu Hövelriege

Herz-Jesu Espeln

www.pv-hoevelhof.de | Notfall-Handy: 0151 - 18608899

Pfarrbüro Espeln | Espelner Straße 70 | Tel. 05294 - 220

Pfarrbüro Hövelriege | Junkernallee 16 | Tel. 05257 - 3450

Mittwoch 8.00 bis 11.00 Uhr

Mittwoch 11.00 bis 12.30 Uhr � Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Vorabendmesse 
Hochamt
Vorabendmesse
Hochamt
Vorabendmesse

Der Kirchenchor St. Cäcilia probt jeden Donnerstag um 20 Uhr im Pfarrheim.

Gottesdienstordnung
Katholische Kirche | Pastoralverbund Hövelhof

Haus Bredemeier

St. Nikolaus Salvator Kolleg

Jeden Sonntag

02.10.

16.10.

Sonntag

Sonntag

Jeden Samstag  

Jeden Sonntag

10.30 Uhr

18.00 Uhr

14.30 Uhr

16.00 Uhr
17.00 Uhr

  
10.30 Uhr

Tauffeier

Beichtgelegenheit
Vorabendmesse

Hochamt
Rosenkranzandacht
(außer 02.10.)

17.00 Uhr 

St. Johannes Nepomuk Hövelhof

Pfarrbüro Hövelhof | Schloßstraße 11 | Tel. 05257 - 930481
Mo. und Mi. 8.30 bis 11.00 Uhr � Do. 10.00 bis 12.00 Uhr und 

15.00 bis 17.00 Uhr � Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr � Dienstag geschlossen

Hl. Messe
(02.10. Wortgottesfeier)

Abendmesse

Afrikanischer Abend am 19. November

Kolping aktuell

Der gemeinschaftliche Martinsumzug mit den drei katholischen 

Kindergärten und der KjG startet am Sonntag, 6. November, um 

16.30 Uhr mit einer kleinen Andacht in der Kirche St. Johannes Ne-

pomuk. Dort werden die Maxikinder der Kita St. Franziskus das 

Martinsspiel vorführen und die Maxikinder der Kita Herz-Jesu Hö-

velriege gemeinsam mit den Maxikindern aus der Kita St. Johannes 

ein Lied vortragen. Anschließend geht es in einem Umzug vom 

Kirchplatz aus durch die Gemeinde Richtung Pfarrgarten. Hier er-

wartet die Gäste ein Martinsfeuer, wo zu familienfreundlichen 

Preisen kleine Köstlichkeiten sowie warme und kalte Getränke an-

geboten werden. Außerdem ist ein Gutschein für eine Gans zu ge-

winnen. Wer Brezel verzehren möchte, kann diese in den zwei Wo-

chen zuvor in der Bäckerei Hegemann bestellen und bezahlen (1,30 

Euro). Die Wertmarken werden am Festplatz eingelöst.

Martinsumzug durch den Ortskern

Der Förderverein �Wasser für Labgar� holt Afrika nach Hövelhof:  

Im katholischen Pfarrheim an der Schloßstr 10 steigt am Samstag, 

19. November, ab 19 Uhr ein afrikanischer Abend. Zu erleben sind 

Trommelrhythmen und Tänze von �Kunta Kinte�, Genuss pur mit 

senegalesischem Essen sowie Eindrücke aus Labgar in einem Kurz-

film. Anmeldung bei Antpöhler (Zur Post 5) oder im Internet unter  

www.foerderverein-wasser-fuer-labgar.de/Anmeldung. Der Ein-

tritt ist frei. 

Frauenfrühstück: Das nächste Frauenfrühstück findet am 18. Ok-

tober statt. Diesmal geht es ins Ratscafé in Salzkotten. Info und 

Anmeldung bei Ursula Hartke (Tel. 1859).

Ideenabend zu Spendenaktionen für albanische Familien: Am 

Mittwoch, 19. Oktober, sind für 19 Uhr alle Kolpingmitglieder und 

Kolpingfreunde ins Pfarrheim eingeladen, um gemeinsam Ideen 

für Spendenaktionen zu entwickeln. Diese Ideen sollen im kom-

menden Jahr zur  Förderung von Partnerschaftsprojekten mit Kol-

ping Albanien umgesetzt werden. Ausführliche Informationen zur 

Lebenssituation in Albanien und mögliche Unterstützungen wer-

den an diesem Abend gegeben. 

Musikalischer Familiennachmittag: Junge Familien sind für Sonn-

tag, 23. Oktober um 15.30 Uhr zu einem musikalischen Familien-

nachmittag ins Pfarrheim eingeladen. Neben Kaffee und Kuchen 

und entsprechenden Getränken für die Kinder gibt es ein musika-

lisches Mitmachprogramm mit dem Kinderliedermacher Martin 

Hörster. Viel Spaß und Unterhaltung ist mit ihm garantiert.  Der 

Beitrag liegt bei 3 Euro pro Person. Anmeldungen per E-Mail an 

lorenz.moos@gmx.de oder per Tel. unter 59 49. Eine spontane Teil-

nahme ohne Anmeldung ist jedoch auch möglich.

Vortrag �Rechtliches Basiswissen zur Flüchtlingsarbeit�: Alle In-

teressierten oder in der Flüchtlingsarbeit Engagierten sind zu ei-

nem Vortrag von Rechtsanwältin Judith Herbe aus Paderborn für 

Mittwoch, 26. Oktober, um 19.30 Uhr ins Pfarrheim eingeladen. 

Grundlagenwissen zur Arbeit mit Flüchtlingen steht im Mittel-

punkt des Vortrags. Eine Kooperationsveranstaltung zwischen ört-

licher Caritas und Kolping.

Aktion Rumpelkammer: Die jährliche Aktion Rumpelkammer fin-

det am Samstag, 29. Oktober, in Hövelhof statt. Gut erhaltene Klei-

dung und Schuhe werden in der Zeit von 9 bis 12 Uhr am Bahnhof 

angenommen. Ausgabestellen für Sammelbeutel sind die örtli-

chen Banken und Sparkassen sowie das Rathaus. Eine Straßen-

sammlung findet nicht statt.
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     11. Oktober:  Gemeinschaftsmesse kfd Hövelriege

8 Uhr in der Pfarrkirche Herz Jesu in Hövelriege, anschließend Früh-

stück im Pfarrheim.

 

     15.Oktober: Erlebnisreise in das Alcina-Kosmetik-Café  

Der Bus startet um 9 Uhr ab Hof Berens und fährt anschließend die 

bekannten Haltestellen, Reker, Kirche - Hövelmarktplatz, Riege und 

Espeln bedarfsmäßig an. Die Kosten für den Erlebnistag betragen 

zwischen 25 und 30 Euro ( je nach Teilnehmerzahl) inkl. Busfahrt, Im-

biss bei Alcina und Kaffeetrinken. Rückkehr nach Hövelhof gegen 16 

Uhr. Anmeldung bis zum 30. September bei Marlies Plaßhenrich (Tel. 

38 07) oder Marlies Thorwesten (Tel. 51 43).

 

     21. Oktober: Rosenkranz knüpfen

Für die Eltern der Kommunionkinder um 15 Uhr im Pfarrheim und 

kurze Einführung ins Rosenkranzgebet für die Kinder. Referentin: 

Frau Berkemeier aus Schöning, Kosten für Material und Kurs ca. 15 

Euro, Anmeldung bis Montag, 17. Oktober, bei R. Sandbothe unter  

Tel. 0 52 94 - 3 93.

 

     25. Oktober: Rosenkranzgebet der kfds im Pfarrverbund

Zum �Rosenkranz der Liebe Gottes zu den Menschen� lädt der Litur-

giekreis der kfds alle Interessierten am Dienstag, 25. Oktober, um 15 

Uhr in die Pfarrkirche Herz Jesu Hövelriege ein. Anschließend ist im 

Pfarrheim Gelegenheit zum Austausch bei Kaffee/Tee und Gebäck.

 

     27. Oktober: �Riegel vor - Sicher ist sicher�  |  kfd Espeln

19 Uhr im Bürgerhaus Espeln in Zusammenarbeit mit der VHS. Kri-

minalhauptkommissar Anton Renneke vom Kriminalkommissariat 

Kriminalprävention/Opferschutz der Kreispolizeibehörde infor-

miert darüber, wie Häuser und Wohnungen einbruchssicher gestal-

tet werden können und was Bürger tun können, um sich vor Ver-

brechen zu schützen. Der Vortrag ist kostenfrei. Anmeldung bei R. 

Sandbothe unter Tel. 0 52 94 - 3 93. 
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Gottesdienste mit Abendmahl im Haus Bredemeier

Kindergottesdienst

Gottesdienstordnung

02.10.

09.10.

16.10.

23.10.

30.10.

An jedem 1. und 3. Sonntag im Monat um 9.30 Uhr.

Wir begegnen Gottes Schöpfung - Noah und der Regenbogen

10.30 Uhr

09.00 Uhr

10.30 Uhr

09.00 Uhr

10.30 Uhr

Pfarrbüro | Dirk Kaiser | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Pfarrer Richter | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Küsterin | Katrin Kaiser | Buschweg 7 | Tel. 05257 - 934902

Jugendreferent Matthias Gronowski

Dienstag 15.00 bis 19.00 Uhr � Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung � in dringenden Fällen: 0 172 - 4 60 48 49

Donnerstag 15.30 bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus

Johanneskirche

Evangelische Johannes-Kirchengemeinde

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.kirche-hoevelhof.de

Erntedank: Sonntagsgottesdienst 
mit Taufe und Hl. Mahl | Pfr. Richter
20. So. nach Trinitatis: Sonntags-
gottesdienst | Pfarrer Richter
21. So. nach Trinitatis: Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst | Pfr. Richter, anschl. 
Kirchencafé im Georg-Kranz-Haus
22. So. nach Trinitatis: Sonntagsgottes-
dienst | Diakonin Suckow aus Sennelager
23. So. nach Trinitatis: Sonntagsgottes-
dienst | Pfarrer Richter

Gemeindetermine

Hauskreis

Seniorennachmittag

Frauenhilfe

Kolping (Tanzkreis)

Kirchenchor

Café Babyzeit

Bläserkreis

Konfirmanden-

und Teamercafé

Eltern-Kind-Treff

Seniorencafé

Handarbeitskreis

Seniorencafé

Mi. und So.: 15 Uhr � Sa.: 17 Uhr 

Mittwoch, 26. Oktober � 14.30 Uhr:
�Wir feiern Oktoberfest�

Donnerstag, 6. Oktober � 15 Uhr: 
�Meine verschiedenen Lebensalter�

Jeder 1. und 3. So. im Monat 18.30 Uhr
Hubert Buck | Tel. 05257 - 501818

Donnerstags 17.30 Uhr

Mittwochs 10.00 Uhr

Die Konfirmanden und Teamer treffen
sich unter der Leitung des Jugend-
referenten jeden Donnerstag um 
17.30 Uhr im Georg-Kranz-Haus.
� 06. Oktober: Singstar (Konfirmanden)
� 27. Oktober: Aktuelles (Teamer)

Dienstags um 9.30 Uhr

Di., Do. und Fr. jeweils ab 9.30 Uhr

Ab dem 25. Oktober jeweils dienstags 
von 18.30 bis 20.Uhr �  Frau Thompson:
Tel. 05254 - 13726

Dienstags, donnerstags und
freitags ab 9.30 Uhr

Montags 19.00 Uhr (Erwachsenenprobe)
Dienstags 15.30 Uhr (Jugendprobe)
Frau Noeske | Tel. 05254 - 940397
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Als �Heiligenhäuschen� werden 

religiöses Kleinbauwerke bezei-

chnet, in deren Inneren Heili-

genfiguren aufgestellt sind. Bei 

Familie Schniedermann han-

delt es sich um eine Herz-Jesu-

Statue, die vermutlich auch aus 

der Zeit der Errichtung stammt. 

Diese Bauwerke, die in der Re-

gion noch recht häufig zu fin-

den sind, entstanden aus unter-

schiedlichen Gründen. Neben 

der Verehrung der dargestellten 

Heiligen wurden sie früher er-

richtet, um an besondere Bege-

benheiten, glückliche und 

manchmal auch schlimme Er-

eignisse zu erinnern, um Höfe, 

Gebäude und die darin le-

Eines der ältesten noch erhaltenen und unter Denkmalschutz stehenden �Heiligenhäuschen� Hövel-

hofs steht an der Buschriege auf dem Anwesen der Familie Schniedermann. Im Jahr 1891 errichtete 

Schuhmachermeister Jodokus Heinrich Schniedermann (1839 - 1908) das kleine Bauwerk, das in die-

sem Jahr laut Inschrift 125 Jahre alt geworden ist. Das Jubiläum ist Mitte September mit einer kleinen 

Feier im Kreise von Familie und Nachbarn begangen worden (Foto). Auch Pfarrer Bernd Haase und 

Ortsheimatpfleger Carsten Tegethoff waren vor Ort und würdigten das Bauwerk als Zeichen der 

historischen Volksfrömmigkeit.

Kleiner Bau an der Buschriege vor 125 Jahren durch Familie Schniedermann errichtet 
 

Feierstunde für

ein Heiligenhäuschen 

benden Menschen zu schützen, 

um Gelübde zu erfüllen oder sie 

sind einfach ein Ausdruck tiefen 

Glaubens. Sie waren immer ein 

Zeichen der Frömmigkeit und 

Orte der Besinnung oder eines 

stillen Gebets.

 

Der genaue Grund für die Er-

richtung des Heiligenhäus-

chens an der Buschriege ist bis-

lang unklar. Einige Jahre vor der 

Errichtung hatte aber eine Hun-

gertyphus-Epidemie in Hövel-

hof viele Menschenleben gefor-

dert. Auslöser kann auch der 

frühe Tod der Ehefrau Angela, 

geb. Wewer, gewesen sein, die 

1887 mit nur 39 Jahren gestor-

ben war.

 

Damit das kleine Bauwerk auch 

heute noch gut erhalten bleibt, 

benötigt es ständige Pflege der 

Familie, die über Generationen 

hinweg immer wieder durch 

teils aufwendige Renovierungen 

für den Fortbestand gesorgt hat. 

1985 wurde das Häuschen auf 

Betreiben des damaligen Orts-

heimatpflegers Johannes Busch-

meier und mit Unterstützung 

der Gemeinde unter Denkmal-

schutz gestellt und die letzte Re-

novierung im Jahre 2013 erfolg-

te ebenfalls unter Beachtung 

der strengen Vorgaben des 

Denkmalschutzes.

Historischer Hintergrund 1891: Damaliger Gemeindevorsteher: Heinrich Rodehut, gen. Oberramsel � Damaliger Pastor:
Johannes Ferdinand Müller � 1891 war das Geburtsjahr von Josef Henrichsmeyer, dem Gründer der Geha-Werke.
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Katholisches Familienzentrum Hövelhof

Schloßstraße 12 a � 33161 Hövelhof

Telefon 05257 - 977296

info@kjf-hoevelhof.de � www.kjf-hoevelhof.de

     Arbeitslosenberatung des Paderb. Arbeitslosenzentrums | R. Baaske 
Donnerstag, 6. und 20. Oktober  |  14.00 - 16.30 Uhr 

     Beratung für Familien mit Zuwanderungsgeschichte | Gabriele König
Montag, 17. Oktober  |  14.30 - 15.30 Uhr 

     Beratung gegen sexuelle und häusliche Gewalt | Angela Tenten 

Wer einen Gesprächstermin vereinbaren möchte, 

kann sich - gerne auch anonym - per Telefon oder

per Mail (tenten@skf-paderborn.de) anmelden.

     Ergotherapeutische Beratung | Francis Quik 

� Kita St. Johannes: Montagvormittag

� Kita St. Franziskus: Montagnachmittag

Jeweils nach vorheriger Anmeldung (außer in den Schulferien)

     Erziehungsberatung | Rita Leppin
Mittwoch, 19. Oktober  |  9.00 bis 10.30 Uhr

Mail: eb-neuhaus@caritas-eb.de oder telefonisch über das KJF

     Hebammensprechstunde | Martina Meier-Löhr 
Jeden Donnerstag außer in den Schulferien von 9 bis 11 Uhr

nach vorheriger Anmeldung

     Heilpädagogische Sprechstunde | Esther Filthaut 
Mittwoch, 5. Oktober  |  8.15 - 9.15 Uhr

     Katholische Ehe-, Familien- und Lebensberatung | Rita Remmert
Freitag, 7. Oktober  |  8 - 10 Uhr nach (anonymer) Anmeldung

     Kinder- und Jugendsprechstunde |  Kerstin Bolte
Dienstag, 25. Oktober  |  17.00 - 18.00 Uhr

     Rechtsberatung mit diversen Rechtsanwältinnen
Donnerstag, 6. Oktober |  16.30 - 18.00 Uhr

     Beratungen zum Sozialrecht  |  Heike Rechlitz (VdK)
Montag, 7. November  |  15.30 - 17.00 Uhr

     Supervision (einzeln oder in der Gruppe) | Bertold Filthaut
Terminabsprache über das KJF

      Baby- und Kleinkindertreffen | Bettina Winkels
Wechselweise dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr in den Räumen

der Gruppe der �Kinder unter dem Regenbogen� im Pfarrheim. 

      Logopädische Beratung  |  Eva Rensing-Fox
Freitag, 7. Oktober  |  13.00 Uhr (bitte Termin vereinbaren)

      Drogen- und Suchtberatung  |  Dirk Kaiser
Mittwoch, 5. Oktober  |  16.00 -17.00 Uhr

      Schuldner- und Insolvenzberatung  |  Monika Fuhrmann
Do. 6. Oktober  |  9 bis 10 Uhr nur mit (anonymer) Voranmeldung

      Medienberatung  |  Dirk Kaiser
Mittwoch, 5. Oktober  |  17.00 - 18.00 Uhr

      Flüchtlingsberatung  |  Annette Ewens
Mittwochs  |  15.00 - 16.00 Uhr

      Zeitschenker  |  Sabine Höwelkröger und Astrid Voss
Freitags  |  10.30 - 11.30 Uhr (außer in den Schulferien)

Gesucht werden Frauen und Männer ab 16 Jahre, die Zeit haben, 
um Senioren in Hövelhof kostenlose, praktische und vor allem 
menschliche Hilfe zu leisten.

Wer andere Menschen verstehen und sich ihnen selbst mitteilen 

will, muss seine Sprache gut beherrschen. Selbst deutschen Kindern 

fällt das zunehmend schwer, weil in Familien immer weniger ge-

sprochen wird. Im Zeichen eines gelingenden Spracherwerbs stehen 

daher zwei Veranstaltungen des kath. Familienzentrums (KJF). Die 

Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist kostenlos, Anmeldung 

unter Telefon 97 72 96

 

Am Donnerstag, 6. Oktober, geben Logopädin Eva Rensing-Fox und 

Ulla Schier, Erzieherin und ausgebildete Erzählerin, den Eltern Tipps, 

wie sie Sprachauffälligkeiten bei Kindern erkennen können. Sie de-

monstrieren, wie sie Kinder fürs Sprechen und Reden begeistern 

können. �Richtig (deutsch) sprechen: einfach verstehen� lautet der 

Titel der Veranstaltung, die um 19.30 Uhr im KJF  beginnt.

 

Bei der zweiten Veranstaltung unter dem Titel �Mediennutzung im 

Vorschulalter� geht es um Gefahren und Chancen für Kinder an Tab-

let, Smartphone und PC. Schon Kleinkinder nutzen Apps an Handy 

und Tablet. Welche Art von Anwendungen sich für die Kleinen eig-

nen und welche nicht, berichtet Dirk Kaiser, Medien- und Suchtbe-

rater, am Mittwoch, 25. Oktober, um 19.30 Uhr im KJF. 

Tipps für Mediennutzung und Spracherwerb bei Kindern
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Marianne Wesseler wird 80

Großer Einsatz 

Die in Hövelhof geborene Jubi-

larin hat sich darüber hinaus 

zahlreiche Verdienste erwor-

ben. So war sie 1970 Mitgrün-

derin der Caritas-Konferenz und 

war über viele Jahre deren Vor-

sitzende, zusätzlich war sie im 

Dekanatsvorstand der Caritas 

Konferenzen aktiv und arbeite-

te als Vorstandsmitglied im Ca-

ritasverband Paderborn. In Hö-

velhof war sie 1973 am Aufbau 

der Caritas-Sozialstation betei-

ligt und an der Gründung des 

�Fahrbaren Mittagstischs�. Sie 

organisierte Ferienfreizeiten für 

behinderte Kinder, sowie Kran-

kennachmittage, Fahrdienste 

und andere Aktivitäten. Von 

1992 an stand sie an der Spitze 

des Fördervereins für das Ca-

ritas-Altenzentrum, das später 

ihren Mädchennamen �Haus 

Bredemeier� erhielt. 

 

Im Berufsleben absolvierte 

Wesseler zunächst eine Bank-

ausbildung bei der Spar- und 

Darlehenskasse (heute Volks-

bank Delbrück-Hövelhof), war 

Engagement für die Sennegemeinde gehört zu ihrem Leben: Ma-

rianne Wesseler, eine unermüdliche Helferin auf vielen Ebenen, 

feiert am 17. Oktober ihren 80. Geburtstag. Bei vielen Hövelhofern 

ist sie vor allem für ihren großen Einsatz als Vorsitzende des Förder-

vereins für das Caritas-Altenzentrum in Erinnerung.

ab 1975 als Leiterin des Schul-

kindergartens an der Grund-

schule St. Johannes in Delbrück 

tätig. In Hövelhof war sie zuvor 

von 1969 bis 1974 als erste 

Pfarrsekretärin der Pfarrei St. 

Johannes Nepomuk im Einsatz.

 

Die Gemeinde Hövelhof ehrte 

ihre Verdienste 1994 mit dem 

Zinnwappenteller der Gemein-

de, 1996 erhielt die Jubilarin das 

�Goldene Caritas-Kreuz� und 

2002 wurde sie mit dem Ver-

dienstkreuz am Bande der Bun-

desrepublik Deutschland ge-

ehrt.
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Initiativen, Organisationen und Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Treffpunkt jeden Montag um 19.30 Uhr im Hot.

Deutsche Rheumaliga:

Trockengymnastik jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 17.15 

bis 18.00 Uhr und von 18.00 bis 18.45 Uhr in der Turnhalle der Müh-

lenschule Hövelhof.

Kreuzbund

Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige trifft sich 

dienstags um 19.30 Uhr im kath. Familienzentrum (Schloßstr. 12 a). 

Weitere Infos bei Ludwig Wecker (Tel. 93 05 38 oder 0 175 -5 25 21 05) 

und Friedel Hansen (Tel. 0 52 07 - 92 57 69).

Selbsthilfegruppe depressiv Erkrankter 

Jeden 1. und 3. Montag im Monat von 19.30 bis 21.30 Uhr im katho-

lischen Pfarrheim.

Verstärkung gesucht

Für eine Seniorengymnastikgruppe in Riege wird ein/e Übungslei-

ter/in für einen Termin pro Woche gesucht. Infos unter Tel. 58 06.

Gruppenstunden des Jugendrotkreuzes

Das Jugendrotkreuz bietet wöchentliche kostenlose Gruppenstun-

den in der Bahnhofstraße 16 im Dachgeschoss des DRK-Heims. Der 

Mädchentreff (11 bis 14 Jahre) ist donnerstags von 18.30 bis 19.30 

Uhr. Für weitere Informationen steht Laura Schwede zur Verfügung 

unter Tel. 01 51 - 46 66 63 97 oder per E-Mail: jrk@drk-hoevelhof.de.

 

Monatstreff 60Plus

Interessierte Senioren treffen sich bei Kaffee und Kuchen am letzten 

Samstag des Monats von 15 bis 17 Uhr zum Seniorennachmittag im 

DRK-Haus Hövelhof. Voranmeldung bei Edeltraud Köhler (Tel. 65 64) 

oder Renate Berhörster (Tel. 32 85).

 

Fitness 60Plus

Die Gymnastiktermine finden donnerstags von 9.30 bis 10.15 Uhr 

und 10.15 bis 11 Uhr im DRK-Haus Hövelhof (Bahnhofstr. 16) statt. 

Anmeldung bei Marianne Riekschnitz unter Tel. 0 52 54 - 41 53.

Caritas Kleiderkammer
Am Hallenbad 3 | Zugang über den Hallenbad-Parkplatz

Ausgabe imOktober

Annahme im Oktober

Dienstag, 04. Oktober  |  09.30 bis 11.30 Uhr

Mittwoch, 05. Oktober  |  14.30 bis 17.00 Uhr

Auch im Oktober nehmen wir gerne wieder gut 
erhaltene Herbst- und Winterbekleidung entgegen.

Mittwoch, 26. Oktober  |  14.30 bis 17.30 

In den Herbstferien bleibt die Kleiderkammer geschlossen.

Alle weiteren Informationen unter: www.drk-hoevelhof.de

Frühstück mit dem Vdk 

Der Sozialverband VdK lädt alle Mitglieder und Angehörige zu einem 

gemeinsamen Frühstück am 5. Oktober um 9.30 Uhr ins Café Manu-

ela (Wichmannallee 17) ein. Wer Zeit und Lust zum Klönen und Ge-

nießen hat, meldet sich bis zum 1. Oktober bei Uwe Akkermann (Tel. 

94 84 46) oder Heinz Krogmeier (Tel. 26 69) an. Der Beitrag für das 

Frühstück ist vor Ort zu entrichten.
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Als iertes Dienstleistungsunternehmen bedienen w zukunftorient ir unsere
Kunden mit frisch gepflegter Mietber Mietfußmatten.ufskleidung und 
Unser m gehört zu einem bundesweiten Verbundoderner Betrieb 
selbständi eit über ger, mittelständischer Unternehmen, die s 40 Jahren
gemeinsam tätsmarke DBL auftreten.unter der Quali

Unter gem sorgen wir bundesweit rund 56.000 Kundeneinsamen Logo ver
aus Industr enstleiie, Handwerk, Gastronomie, Handel und Di stung
mit m kleidung, Mietfußmatten sowie Scoderner Mietberufs hutzkleidung.

Zur V r eine /erstärkung unseres Teams in Hövelhof suchen wi  einen

Ihre Aufgaben : - Kundenor tliche und zuverlässige Auslieferungientierte, pünk
  unserer nem bestehenden TourProdukte nach ei enpla n
- Entgegennahm ünschen unde von Änderungsw
  Kundenreklamationen

Ihr Profil :

- hohe Flexibilität und Serviceorientierung
- organisatorisches owie Teamf Geschick s ähigkeit

Ihre Aufgaben : - eratung und Betreung besTelefonische B tehender Kunden
- tungAuftragsbearbei
- Aktiver telefonischer Verkauf von Arbeitsschutzpr odukten

Ihr Profil :

- organisatorisches sowie Teamf Geschick ähigkeit

Sie erwartet : - eine zukunftsorien eti rte Wachstumsbranche
- ein abwechlungsreiches Aufgabengebiet
- ein aus etriebsklimagezeichnetes B

Haben wir Ihr Interesse g ns über Ihreeweckt?  Dann freuen wir u
vollständigen Bewer ie Angaben übbungsunterlagen sow er 
Gehaltsv frühestmöglichem Eintrittstermin.orstellungen und 

Kotzenberg Textil-Service GmbH
Otto-Hahn-Str. 14 www.dbl-kotzenberg.de
33161 Hövelhof karrier g.dee@dbl-kotzenber

Service-Auslieferungsfahrer(in)

- EDV i dungen-Kenntn sse im Bereich Office Anwen

- tatkr e Persönlichkeitäftige und engagiert
- Führersche n a se  / C1 i kl s  B

- eine abges ännische Ausbildungchlossene kaufm

Kundenb dienstetreuer(in) Innen

Mit einer neuen Initiative möchten die Malteser die Integration 

von Geflüchteten aus den Kriegs- und Krisengebieten verbessern. 

Der Integrationsdienst  unterstützt bei Fragen rund um das Lernen 

der deutschen Sprache, die Ausbildung, Schule und Beruf. Bei ei-

nem Infoabend in der Malteser-Geschäftsstelle in Hövelhof hat 

Kim Wellmann, Koordinatorin des Integrationsdienstes für den 

Kreis, das Konzept jetzt erläutert.

�Qualifizierungsangebote, 

Gruppenabende zum Aus-

tausch, gemeinsame Entwick-

lung von Unterstützungsange-

boten -  mit dem Integrations-

dienst bieten wir Ehrenamtli-

chen eine gezielte Vorberei-

tung auf ihre Tätigkeit als Inte-

grationslotsen�, erklärte sie. 

Schulungsinhalte sind bei-

spielsweise Fragen des Asyl-

rechts, interkulturelle Kommu-

nikation und die Grenzen des 

eigenen Engagements. �Wir 

denken, dass eine kontinuierli-

Interessierte sind willkommen
 

Malteser suchen 
Integrationshelfer

 

Wollen helfen: Kim Wellmann informierte in Hövelhof über
den neuen Integrationsdienst der Malteser, zusammen mit 

Franz Kudak, Malteser Ortsgeschäftsführer in Hövelhof. 

che Begleitung der ehrenamtli-

chen Integrationslotsen die 

große Hilfsbereitschaft für die 

neuen Nachbarn nachhaltig 

gestalten kann.� Beim Info-

abend in Hövelhof wurde be-

reits ein erster Schulungster-

min mit den ehrenamtlich In-

teressierten festgelegt.

Weitere Interessierte, die sich als 

ehrenamtliche Integrationslot-

sen engagieren möchten, sind 

willkommen. Kontakt per Tele-

fon 0 171 - 9 10 71 89 oder Mail: 

Kim.Wellmann@malteser.org.
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Auch die Volksbank Delbrück-

Hövelhof selbst zahlt seit dem 

1. August für die Anlage von 

Geldern bei ihrer Zentralbank. 

�Von dieser Belastung versu-

chen wir unsere Mitglieder und 

Kunden so lange wie möglich 

freizuhalten�, sicherte Lipsmei-

er zu. Wie lange dies gelinge, 

könne zum gegenwärtigen 

Zeitpunkt allerdings niemand 

sagen. Zahlenmaterial zur Be-

deutung der Volksbank in der 

Region lieferte Vorstandsmit-

glied Jörg Horstkötter. Danach 

zählt  das Institut  aktuell 

17.800 Mitglieder und 37.000 

Kunden. Zwei von drei Bürgern 

im Geschäftsgebiet haben so-

mit ein Konto bei der Volksbank 

Delbrück-Hövelhof. Mit der Ge-

Die Volksbank Delbrück-Hövelhof registriert in jüngster Zeit einen höheren Zufluss von Firmengeldern. Das genossenschaftliche Kredit-

institut führt dies auf die aktuelle Zinssituation zurück. �Anscheinend stellen Wettbewerber ihren Kunden schon Negativzinsen in Rech-

nung�, vermutete Vorstandssprecher Franz Lipsmeier auf der Mitgliederversammlung in der Kaunitzer Ostwestfalenhalle. 

Historiker Guido Knopp referiert bei der Volksbank Delbrück-Hövelhof 

Lipsmeier auf dem Weg in den Ruhestand

Gastgeber der Volksbank-Versammlung mit ihrem Gastreferenten:  (v. l.) Volksbank- Vorstände Ralf Eifert, Jörg Horstkötter, Rudolf Hagenbrock, 
Referent Prof. Dr. Guido Knopp, Vorstandsvorsitzender Franz Lipsmeier, Aufsichtsratsvorsitzender Josef Dresselhaus,

Beigeordneter Stadt Verl Heribert Schönauer und Generalbevollmächtigter Thomas Henkenjohann.

schäftsentwicklung im laufen-

den Jahr zeigte sich Horstkötter 

zufrieden. Bei den Krediten lag 

die Bank zur Jahresmitte mit 

6,5 Prozent im Plus. Bei den 

Einlagen betrug der Zuwachs 

gar 8,3 Prozent. Abschied neh-

men heißt bald für Vorstands-

sprecher Franz Lipsmeier. Er 

wird zum Jahresende nach 47 

Bankjahren, davon 34 im Vor-

stand, in den Ruhestand treten. 

 

Gastreferent der Volksbank 

war in diesem Jahr der Histori-

ker und frühere ZDF-Moderator 

Guido Knopp. Er sprach zum ak-

tuellen Thema �Quo vadis 

Deutschland? Herausforderun-

gen zwischen Terrorgefahr, 

Brexit und EU-Krise�. 
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Konzerte

Bereits zum vierten Mal heißt es 

im Herbst im Schützen- und Bür-

gerhaus �Bühne frei� für die 

rund 35 Musikerinnen und Mu-

siker der Bundesschützen-Blas-

kapelle Hövelriege. Am Sonntag, 

23. Oktober, gibt es ab 17 Uhr ei-

ne neue Auflage des alle zwei 

Jahre stattfindenden Herbstkon-

zertes. Die Gesamtleitung liegt 

in den bewährten Händen des 

Herbstkonzert der Bundesschützen-Blaskapelle Hövelriege
 

Blasmusik in vielen Facetten

musikalischen Leiters Robert 

�Bob� Smith, wobei auch das Ju-

gendorchester mit seiner Leite-

rin Stefanie Bröckling wieder 

mit einigen Stücken dabei sein 

wird. 

Wie es sich für eine ordentliche 

Schützenkapelle gehört, werden 

einige Konzertmärsche auf dem 

Programm stehen. Aber es 

werden auch andere Facetten 

der Blasmusik zu Gehör ge-

bracht. Eintrittskarten für das 

Herbstkonzert gibt es zum Preis 

von 8 Euro bzw. 4 Euro für 6- bis 

18-Jährige im Vorverkauf in den 

Geschäftsstellen der Volksbank 

Delbrück-Hövelhof sowie bei 

Vereins- und Festbedarf Miche-

lis. Restkarten sind an der Tages-

kasse erhältlich. 

Mit einer �Accoustic-Guitar-Night� bietet der Kulturverein Senne-

kult einen weiteren musikalischen Leckerbissen. Musiziert wird am 

28. Oktober um 20 Uhr im Schützen- und Bürgerhaus. Wolfgang 

Stute war viele Jahre künstlerischer Leiter verschiedenster Mu-

sicals und Theater. Lieblich süß und bitter zart - so 

sind die Lieder von Hannah & 

Maura, die am Freitag, 4. No-

vember, um 20 Uhr in der Aula 

des Salvator Kollegs in deut-

scher Sprache kabarettistische 

Popmusik servieren.

Das Duo verführt die Besucher 

durch einen bunten Abend mit 

Humor und Zweistimmigkeit. 

In ihren Liedern singen sie von 

Problemchen wie der Allwet-

terspeckrolle, den kleinen Miss-

geschicken des Alltags, den 

Sünden und Süchten des Le-

bens, misslungenen Dates und 

großen Träumereien. Tickets 

sind im Vorverkauf für 13 Euro 

erhältlich, an der Abendkasse 

kosten sie 15 Euro.

Lieblingsfarbe 

Schokolade

Der Gitarrist, Percussionist, Komponist und Produzent ist ein ge-

fragter Spielgefährte so unterschiedlicher Künstler wie Heinz-Ru-

dolf Kunze, Purple Schulz, Rolf Hoppe und Paul Maar. Von der wilden 

Küste Oregons (USA) kommt Tony Kaltenberg. Sein percussiver Stil 

in den Spuren von Kottke, Hedges und Hendrix fasziniert bei welt-

weiten Auftritten. Begleitet werden die beiden Gitarristen vom Pa-

derborner Bassisten Carsten Hormes. Karten sind im Vorverkauf 

zum Preis von 15 Euro bei den bekannten Vorverkaufsstellen er-

hältlich. Infos und Bestellung auch unter www.sennekult.de.

Gitarren-Nacht am 28. Oktober                  Musikkabarett
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Seit 2006 heißt es in Hövelhof alle zwei Jahre kurz nach den Som-

merferien �Let�s fetz - unser Slogan ohne Drogen�. Dann nehmen 

alle Schüler der Klassen 5 und 6 der Krollbachschule und der Franz-

Stock-Realschule an einem actionreichen Vereinsparcours teil. Die-

ses Mal kamen 175 Kinder zur Aktion von Schulen, Hot und Kreis-

jugendamt.

Durch den Aktionstag soll den 

Schülern die abwechslungsrei-

che Hövelhofer Vereinsjugend-

arbeit näher gebracht werden, 

um ihnen sinnvolle Möglich-

keiten der Freizeitgestaltung 

aufzuzeigen. Aber auch das 

Verhältnis von Schülern und 

Lehrern gewinnt jedes Mal 

durch den Aktionstag. Nicht zu 

vergessen sind auch zahlreiche 

neue Vereinskontakte, die von 

den Vereinen nach jedem 

Durchgang rückgemeldet wer-

Zehn Jahre Programm „Let's fetz"
 

Schüler lernen 
Vereine kennen

den. Bereits mit Schulbeginn 

hatten sich die Schüler auf den 

Aktionstag vorbereitet. 

Folgende Vereine waren in die-

sem Jahr  dabei: Angelverein 

Hövelhof, Budo-Verein-Hövel-

hof, FC Hövelriege, Hövelhofer 

Tennis-Club  Blau-Weiß, Ju-

gendrotkreuz, Karnevalsverein 

Riege, Kolping Hövelriege, 

Schachgemeinschaft Hövelhof 

und der Tischtennisverein Hö-

velhof.
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Der CDU-Gemeindeverband hat sich auf dem Truppenübungsplatz die Aufgaben des Bundesforstbetriebs Rhein-Weser erläutern lassen. 

Unter der Führung von Betriebsbereichsleiter  Christian Lücke erfuhren die Teilnehmer jede Menge über den umfangreichen Aufgabenkata-

log des Bundesforstes, der sich über die Entwicklung, die Pflege und den Erhalt des wertvollen Freigeländes und des Waldes auf dem intensiv 

militärisch genutzten Übungsplatz erstreckt.

Christdemokraten erkunden die Senne

Insgesamt erhielten 22 Unter-

nehmen und Verwaltungen im 

Bundesministerium für Arbeit 

und Soziales die Urkunde des 

INQA-Audits. Teilnehmer des Au-

dits haben die Möglichkeit, Klar-

Das Traditionsunternehmen Elha Maschinenbau Liemke gehört zu den ersten 100 Teilnehmern des so 

genannten �INQA-Audits Zukunftsfähige Unternehmenskultur�. Für die erfolgreiche Teilnahme am Pro-

gramm der �Initiative Neue Qualität der Arbeit� erhielt der mittelständische Werkzeugmaschinenher-

steller nun von Bundesarbeitsministerin Andrea Nahles in Berlin die Abschlussurkunde des Programms.

Lob für eine zukunftsfähige

 Unternehmenskultur 

 Arbeitsministerin Andrea Nahles zeichnet Elha aus 

heit über ihre Organisations- 

und Personalpolitik zu erhalten. 

Gemeinsam mit den Beschäf-

tigten können sie Verbesserun-

gen entwickeln und umsetzen. 

Elha-Geschäftsführer Hans-Ge-

org Liemke: �Uns ist besonders 

wichtig, unsere Beschäftigten 

bei jeder Entwicklung mitzu-

nehmen, Ideen und Anregungen 

aufzunehmen und Lösungen ge-

meinsam zu erarbeiten.� 

Freuen sich über die Auszeichnung: Projektgruppe Elha (Mitte rechts Geschäftsführer Hans-Georg Liemke)

und die Prozessbegleiter der P.l.i. Solutions GmbH (Mitte links Maureen Weber und Volker Johannhörster).
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Neuer Yoga-Kurs

Sportliche Sennegemeinde

Der Hatha-Yoga-Kurs des Hövelhofer Breitensports startet am 25. 

Oktober um 18.45 Uhr in der Kita St. Johannes (Schloßstraße. 

12).Anmeldung bei Senne-Sport Klawohn unter Tel. 9 80 97 93.

Seit März waren sie jeden Mittwoch mit Laufschuhen unterwegs, 

haben sich abgemüht und manchmal richtig gequält. Jetzt feierte 

der �Lauftreff Hövel_Riege" einen erfolgreichen Abschluss: Nach 

einem 6,4 Kilometer-Lauf fanden sich die Sportler in lockerer Runde 

beim Grillen an der alten Rieger Dorfschule zusammen. �Ihr könnt 

alle stolz auf Euch sein�, fasste Kursleiterin Beate Düker zusam-

men. Beim Lauftreff, einer Gruppierung der �Dorfgemeinschaft 

Hövelriege/Riege�,  ist man ebenso stolz auf Düker, der ein �dickes 

Dankeschön� für ihr Engagement ausgesprochen wurde. Eine Wie-

derholung ist für das nächste Jahr fest geplant.

Lauf-Einsteiger feiern Abschluss
 

Die Mädchen der U 13 und U 11 des FC Hövelriege trainieren auch 

in den Herbstferien jeden Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19 Uhr.  

Mädchen die neu ins Training einsteigen möchten sind herzlich 

willkommen. Infos unter Telefon 52 35 oder 01 73- 5 14 24 54

Mädchenfußball beim FC Hövelriege

Auf ein abwechslungsreiches 

und spannendes Programm 

dürfen sich Reiterfreunde im 

Oktober freuen. An zwei auf-

einander folgenden Wochen-

enden treffen sich Reiter der 

Region zu den traditionellen 

Herbstturnieren auf der Anlage 

an der Buschriege. Der Eintritt 

ist an beiden Turnierwochen-

enden frei. 

Den Anfang machen vom 14. 

bis 16. Oktober die Springreiter. 

Der Freitag steht ganz im Zei-

chen der jungen Pferde. Sie 

messen sich in Springpferde-

prüfungen von Klasse A bis M.  

Am Samstag findet nach zwei 

M-Springen am Nachmittag 

am Abend das erste Highlight 

des Turniers statt - ein S-Sprin-

gen mit Stechen. Kurz davor 

Zwei Mal hochkarätiger Reitsport

präsentiert der Veranstalter 

noch eine Neuerung. Eine 

Mannschaftsspringprüfung 

Klasse A und L mit einem Um-

lauf soll dafür sorgen, dass das 

Publikum mitfiebert. Am Sonn-

tag erreicht das Springturnier 

seinen Höhepunkt mit dem 

Franz-Kesselmeier-Gedächtnis-

Springen, einem M**- Springen, 

und dem abschließenden Preis 

der Familie Nixdorf, einem S-

Springen mit Stechen. 

Am 22. und 23. Oktober sind 

dann die Dressur- und Nach-

wuchsreiter an der Reihe. 

Nachdem sich am Samstag-

morgen die jungen Pferde im 

Viereck präsentieren, gehen am 

Nachmittag hochkarätige Tän-

zer auf vier Beinen in der M- 

und S-Dressur an den Start. Am 

Sonntag darf dann der Nach-

wuchs zeigen, was er kann. 

Morgens finden drei Dressuren 

statt, nachmittags runden zwei 

E- und zwei A-Springen die Tur-

nierserie in Hövelhof ab. 



Hövelhofer Rundschau  |  Oktober 201629

St.-Hubertus-Schützenbruderschaft

Termine der Schützenbruderschaft im Oktober Soldaten sagen Danke bei den Schützen

Training Gladwyn-Pokalschießen,
18 Uhr im SuB Schießabteilung
Gladwyn-Pokalschießen,
14 Uhr im SuB Schießabteilung
Bundesjungschützentage 
in Wissen/Sieg
Bruderratssitzung in Sudhagen
3. Hövelsenner Oktoberfest für 
Kompanie-Mitglieder ab 19 Uhr 
in Heckers Scheune
 

            
Freitag, 07. Oktober                       

Samstag, 08. Oktober
                    

Freitag, 14. Oktober, bis
Sonntag, 16. Oktober                       

Freitag, 08. Oktober                        
Samstag, 29. Oktober        

Im Mai ist die in Augustdorf stationierte Patenkompanie (4. Komp. 

PZ-Btl. 203) der Gemeinde Hövelhof in einen Auslandseinsatz in 

den Kosovo aufgebrochen. Ein Teil der Kollekte des Schützenfest-

Samstags wurde genutzt, um den Soldaten im Einsatzgebiet mit 

kleinen Paketen eine Freude zu machen. Mit Leidenschaft und En-

gagement haben Schützenfamilien den Inhalt der Pakete einge-

kauft und verpackt. Aus dem Einsatzgebiet haben sich jetzt die Sol-

daten mit einer schriftlichen Dankesbotschaft gemeldet, dass die 

Pakete sehr gut angekommen sind und sich alle Soldaten darüber 

sehr gefreut haben. Der Dank der Schützenfamilie geht besonders 

an Jörg Plümper, Christian Bauer, Mario Pierzchot, Heinz Kamp so-

wie Cordula und Michael Deichsel sowie an alle Sponsoren, Spen-

dern und Unterstützer dieser Aktion.

 

Bei herrlichem Wetter wurde das Dorf- und Familienfest kurzer-

hand zur Poolparty gemacht. Durch aneinandergereihte Strohbal-

len wurde der Pool, in dem sich Groß und Klein abkühlten, von der 

U30 der Hövelrieger Kompanie erbaut. Die Gäste fühlten sich vor 

Ort mit einem Platzkonzert der Bundesschützen-Blaskapelle Hö-

velriege und des Schützen-Tambour-Corps Hövelriege wohl. Die 

gute Verpflegung und das gelungene Unterhaltungsprogramm 

trugen zusätzlich zum diesem herrlichen Tag bei. Beim Kinder-

vogelschießen wurden folgende Würdenträger ermittelt: Königin 

2016 wurde Felicitas Bröckling mit König Frederik Bröckling, Kron-

prinz Fynn Wiethoff mit Prinzessin Jessica Nübel, Zepterprinz Leon 

Nehmke mit Prinzessin Lina Wilsmann und Apfelprinz:Tobias Kurte 

mit Vanessa Otto.

 

Rieger Dorffest wird zur Poolparty
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Wandern und quatern
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Wanderabteilung | EGV

Mittwoch, 12. Oktober | 14 Uhr

Kurzwanderung ohne Anmeldung

Mittwoch, 26. Oktober | 14 Uhr

Kurzwanderung ohne Anmeldung

im Verkehrsverein Hövelhof

Plattdeutscher Kreis Hövelhof

Treffpunkt für beide Kurzwanderungen: 

Wandertafel an der Von-der-Recke-Straße.

 

Aktuell im Internet unter www.hoevelhof.de/wandern

Sonntag, 23. Oktober | Tageswanderung 

Abfahrt um 8.30 Uhr ab Rathaus. Anmeldung erforderlich bis 

zum 18. Oktober bei R. Schmidt (0 52 57 / 25 16 oder 97 75 68).

Heimatzentrum OWL
www.heimatzentrum-owl.de

Telefon 05257 - 5009-830 | Mobil 0171 - 9005994

Mittwoch und Freitag: 
14 - 17 Uhr

Termine für Führungen oder Veranstaltungen 

nach Absprache - natürlich auch 

außerhalb der Öffnungszeiten

Beauftragter für das Heimatzentrum OWL:

carsten.tegethoff@hoevelhof.de

Für den Umzug beim Ernte-
dankfest in Espeln hatte der 
Plattdeutsche Kreis einen üppi-
gen Festwagen hergerichtet. 
Anfangs war er  restaura-
tionsbedürftig, aber nachdem 
der Rost herunter und die neue 
Farbe drauf war, sah das Ge-
fährt äußerst vorzeigbar aus. 
Dann bekam er noch einen 
neuen Holzboden, rundherum 
eine Brüstung und fertig war 
das Schmuckstück. Die Blu-
mendekoration brachte den 
letzten Schliff. Als Thema wur-
de die Flachsverarbeitung auf-
gegriffen. Diese wurde in der 
Senne bis etwa 1850 zu großen 
Mengen praktiziert. Das Resul-
tat war ein gesponnenes Garn, 

welches aus den Pflanzen-
fasern des Flachses über meh-
rere aufwendige Arbeitsgänge 
wie Rotten, Brechen, Hecheln, 
Schwingen und zuletzt das 
Spinnen gewonnen wurde. Der 
Verkauf dieses Garns war für 
die Sennebewohner die einzige 
Möglichkeit, etwas Geld zu ver-
dienen. Teilmengen wurden für 
den Eigenbedarf am Webstuhl 
zu Leinenstoffen weiterverar-
beitet, anschließend konnte 
man daraus Hemden, Stroh-
säcke und anderes nähen. All 
diese Tätigkeiten konnten auf 
dem Wagen gezeigt werden, da 
der Flachs vor zwei Jahren ei-
gens am Heimatzentrum ange-
baut worden war.
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KleinanzeigenPreise und Anzeigenannahme: www.hoevelhofer-rundschau.de

Immobilienmarkt

Verschiedenes

An- und Verkauf

Kaufe Pelze, Teppiche, Bernstein, Mo-
deschmuck, Uhren und Zinn - Jonny-
Peter Reichmann:

0 157 - 86 54 92 44

Verkaufe lange Reitstiefel, Leder 
schwarz Gr. 37. Wenig getragen, 20,- �.

0 52 57 / 5 04 92 80

Berufst. Paar (39/33) sucht Haus/ Rest-
hof/Grundstück in Hövelhof.

0 179 - 7 75 15 97

Ruhiges Ehepaar (60+51) sucht in 
Hövelhof und Umgebung, im EG eine 3-
Zimmerwohnung ab 75 qm mit Terrasse

und Garage ab sofort oder später. Kalt-
miete bis 500,- Euro. 

0 172 - 3 81 32 17

Altersgerechtes Wohnen, 64 qm Süd-
S., Dr.-Sonnenschein-Str. 21, Hövelhof, 
2 ZKB, Keller, Fahrstuhl, Stellplatz, 475,- 
� inkl. Einbauküche.

0 52 57 / 93 04 27

Moderne Seniorenwohnung, Hövelh. 
Mitte, barrierefrei, 61 qm, 2 ZDB, gr. 
Balk., großer Aufzug, Keller, Waschr., 
KM 435,00.

0 162 - 4 61 91 45

Suche Garage zum Abstellen eines 
Oldtimers in Hövelhof.

0 160 -  95 43 53 12 

oder 0 52 57 / 14 91

Neue KfW 55 DHH ab 01.12., 143 qm, 
3 Schlafräume, Carport, Erdwärme, 
geh. Standard 950,- Euro KM.

0 160 - 1 80 25 49

Flohmarkt mit Flair: 02.10. am Elli-
Center, Rietberg, bei Regen m. Park-
haus • 09.10. an der Ostwestfalenhalle, 
Verl-Kaunitz • 16.10. in und an der Ver-
ler Schützenhalle, Verl. Jeder Hobby-
Trödler kann natürlich mitmachen! Infos: 

0 52 46 / 84 94

Coaching, Beratung, Ziele erreichen 
durch Gespräche, Maria Gröpper:

0 52 57 / 9 46 90 00 und 

NEU: www.meinwohlbefinden.de

Sie planen ein Fest? Das Bürgerhaus 
Espeln bietet Räumlichkeiten für Hoch-
zeiten, Geburtstage und Familienfeiern. 
Hildeg. Osdiek, www.lebeninespeln.de:

0 160 - 5 56 03 49

Tiefenentspannung und Blockaden-
lösung, Rückführung durch Hypnose, 
Maria Gröpper:

 0 52 57 - 9 46 90 00

Brauchen Sie Hilfe bei der Betreuung 
Ihrer Angehörigen? Qualifizierte, freund-
liche Alltagsbegleiterin, Erfahrung mit 
Demenz und Parkinson, unterstützt Sie 
gern. Keine Pflege! Ich freue mich auf 
Ihren Anruf.

0 176 - 83 51 55 12

Entspannung und Aktivierung der 
Selbstheilungskräfte durch Reiki: Maria 
Gröpper:

0 52 57 / 9 46 90 00

MIELE gute gebr. Waschmaschinen u. 
Trockner mit 1 Jahr Garantie zu fairen 
Preisen (180,- bis 450,- �) u. preis-
günstigem Service für die darauffolgen-
den Jahre.

0 52 57 / 60 81 ab ca. 18 Uhr

Energieberatung für Strom und Gas. 
Fair und objektiv den Preisanstieg brem-
sen. Ich berate Sie kostenlos und  un-
verbindlich. Interessiert: 

0 163 - 4 09 00 02 (ab 17 Uhr)

Zelte, Pagoden, WC-Wagen, Bestuhl-
ung, Düsterhus, Ostenland:

0 171 - 5 81 73 87 o. 0 52 57/42 25

Unterstützung beim Abnehmen, Rauch-
entwöhnung durch Hypnose, Maria 
Gröpper:

 0 52 57 / 9 46 90 00

Kaninchen frisch, jung, küchenfertig, 
aus eigener Zucht und Schlachtung, kg 
8,00 Euro.

0 52 57 / 93 61 90

Wohlfühlmassagen, japanische Ge-
sichtsmassage, Maria Gröpper:

0 52 57 - 9 46 90 00

Kostenlose Metallschrottabholung: 
Alt-, und Unfallwagen Ankauf, Haus-
haltsauflösungen.

0 52 05 / 7 25 53

Allergiebehandlung: Heuschnupfen, 
Lebensmittelunverträglichkeit, Neuro-
dermitis, Migräne sanft und natürlich 
behandeln! Heilpraxis S. Pohlmeier:

0 52 57 / 93 71 77

Wasch- und Spülmaschinen, Kühl- und 
Gefriergeräte (auch Kühltruhen), Back-
öfen/Herde etc. gesucht. Wird zum 
fairen Preis, oder gerne geschenkt, ab-
geholt.

0 52 05 / 96 75 82
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Chiffre-Anzeigen

Antworten für Chiffre-
Anzeigen senden Sie 
bitte unter Angabe 

der entsprechenden 
Chiffre-Nummer an:

Verkehrsverein Hövelhof e.V.

Geschäftsstelle in der

 Tourist-Information

Schloßstr. 11 • 33161 Hövelhof

Kinesiologie: Stress- und Unruhe ab-
bauen, Kraft freisetzen und Leistungen 
steigern. Heilpraxis S. Pohlmeier bietet 
jahrelange Erfolge mit kinesiologischen 
Anwendungen!

0 52 57 / 9 37 17

Das Bauzentrum Westerhorst-

mann hat die Geschäftsleitung 

erweitert und zwei langjäh-

rigen Mitarbeitern Prokura er-

teilt. Markus Kegel und Markus 

Hüllwegen sind die neuen Pro-

kuristen des Unternehmens. 

Während Markus Hüllwegen 

die regionalen Baustoffbereiche 

mit dem neuen Fliesenstudio in 

Markus Kegel und Markus Hüllwegen steigen auf
 

Prokuristen bei 
Westerhorstmann

 

Verstärkung: Mit Markus Hüllwegen (r.) und Markus Kegel (Mitte) unterstützen jetzt zwei 
langjährige Mitarbeiter Inhaber Bernhard Westerhorstmann als Prokuristen.

Paderborn verantwortet, leitet 

Markus Kegel den deutsch-

landweiten Estrich-Vertrieb, der 

den größten Bereich im Bau-

zentrum darstellt. Hierzu ge-

hört auch die neue Niederlas-

sung in Oberhausen. 

Die Aufteilung der Bereiche ent-

spricht auch der strategischen 

Ausrichtung des Unterneh-

mens. �Wir wollen weiterhin in 

unseren Kernbereichen bestens 

aufgestellt bleiben und gesund 

wachsen�, sagt Inhaber Bern-

hard Westerhorstmann. Das 

Bauzentrum Westerhorstmann 

beschäftigt an vier Standorten - 

unter anderem in Hövelhof - in-

zwischen 192 Mitarbeiter.

Neuer Rektor

Im Rahmen der ersten Lehrer-

konferenz zu Beginn des neuen 

Schuljahres gab es auch die offi-

zielle Amtseinführung: Jochen 

Welschmeier aus Kaunitz ist 

neuer Leiter der Franz-Stock-

Realschule. Aus den Händen von 

Dezernentin Therese Dallmeier 

erhielt er seine Ernennungsur-

kunde (Foto). Die Schulkonfe-

renz hatte den 44-jährigen ehe-

maligen Konrektor der Real-

schule Delbrück bereits im Mai 

zum neuen Chef gewählt. Nach 

dem Wechsel der vormaligen 

Rektorin Dallmeier zur Bezirks-

regierung hatte Herbert Picht 

als Konrektor die Schule längere 

Zeit kommissarisch geleitet. 
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Familiennachrichten

Ehe- und Altersjubiläen im Oktober 2016

Wir gratulieren

03. Oktober

03. Oktober

04. Oktober

05. Oktober

05. Oktober

13. Oktober

13. Oktober

14. Oktober

17. Oktober

17. Oktober

19. Oktober

20. Oktober

22. Oktober

24. Oktober

31. Okober

31. Oktober

31. Oktober

Horst Mester � Von-Galen-Str. 15

Heinz und Ursula Schelenz � Bentlakestraße 124

Erna Fulland � Hövelrieger Str. 241

Karl Lossin � Breslauer Str. 21

Hildegard Rosin � Allee 56 (Haus Bredemeier)

Helmut Pötschke � Delpstraße 6

Anna Hunke � Mühlenweg 127

Johannes und Marlies Hüwelhans � Goethestraße 4

Maria Anna Wesseler � Brandtstraße 41

Anna Heinze � Im Kamp 10

Gerda Jarmus � Allee 56 (Haus Bredemeier)

Friedrich Westermeier � Detmolder Str. 6

Gertrud Fest � Industriestr. 17

Maria Muth � Allee 56 (Haus Bredemeier)

Maria Steininger � Im Bruch 23

Maria Möller � Trift 13

Friedrich und Elfriede Wolfel � Hochstiftstraße 36

80 Jahre

Diamantene Hochzeit

94 Jahre

94 Jahre

97 Jahre

80 Jahre

80 Jahre

Goldene Hochzeit

80 Jahre

90 Jahre

91 Jahre

90 Jahre

90 Jahre

92 Jahre

80 Jahre

95 Jahre

Eiserne Hochzeit
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Die Integrationssportgemeinschaft Integra hat im August ihr 35-jähriges Bestehen mit einer Schlösser-

tour ins Münsterland gefeiert. Bei herrlichem Sommerwetter erlebten die Teilnehmer prächtige Bauwer-

ke und schöne Parks. Noch beim abschließenden Abendessen wurde lebhaft die Vereinsgeschichte dis-

kutiert, bevor dann endgültig die Rückfahrt angetreten wurde.

Seit Gründung 1971 setzt sich 

der Verein für den Erhalt, den 

Schutz und die Pflege der hei-

mischen Flora und Fauna und 

der Gewässerlandschaft ein. 

Werner Pfeil, der seit Jahren Vor-

bereitungskurse zur Fischerprü-

fung anbietet, bildet alle Jung-

angler so aus, dass das Wissen 

um eine intakte Natur und öko-

Es herrschte bestes Angelwetter, als sich die Jugendabteilung des Anglervereins Hövelhof unter der Lei-

tung der Jugendwarte Christin Wiethof und Werner Pfeil zum Sommercamp traf. Neben einigen Ausbil-

dungsabschnitten wie Arbeiten mit dem Echo-Lot, dem Vertikalangeln vom Boot und Montagebau von 

Feederruten, stand natürlich das gemeinsame Erlebnis beim Angeln in der Natur im Vordergrund. Hierbei 

wurden die Jugendwarte von Marc Wiethof, Marco Thieschnieder und Wolfgang Steinrücke unterstützt.

Neuer Kurs bereitet auf Fischereiprüfung vor

Sommercamp der Angler

In der Natur: 

Die Jugendgruppe des 

Anglervereins Hövelhof 

mit Jugendwarten am 

Vereinsgewässer in Boke.

logisch gesunde Gewässer nicht 

nur mit der Angelfischerei ver-

einbar ist. Die Ausübung des An-

gelns nach waidgerechter Pra-

xis, die fachgerechte Hege der 

Gewässer und das ehrenamtli-

che Engagement der Angler be-

deutet auch die Grundlage für 

einen erfolgreichen Natur-

schutz und ein verträgliches 

Miteinander von Mensch und 

Natur. Anmeldeschluss für den 

Vorbereitungskurs Fischerprü-

fung 2016 inklusive Abgabe der 

Anträge ist der 5. Oktober. 

Kontakt: Werner Pfeil � Windt-

horstraße 12 � wernerpfeil@ 

web.de. Mehr Infos im Internet: 

www.sav-hoevelhof.de

35 Jahre: Integra feiert auf Schlössern
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Der  ehemalige Vorsitzende des 

Volksbildungswerks, Friedrich 

Degner, macht allen Interessier-

ten an seinen Studienfahrten 

ein besonderes Angebot für das 

kommende Jahr. Es soll im No-

vember 2017 für 18 Tage nach 

Australien gehen, um diesen 

Kontinent näher kennenzuler-

nen. Da eine solche Reise nicht 

günstig ist (etwa 6.000 Euro) 

mögen Interessenten zunächst 

ihr unverbindliches Interesse 

bekunden und sich unter der E-

Mail-Adresse udegner@cso.pl 

melden. Details gehen dann vor 

der festen Anmeldung allen 

Teilnehmern zu. Telefonische In-

fos unter 0048 5 64 74 83 29.

Steigende Einbruchzahlen las-

sen die Bürger im Kreis Pader-

born aufhorchen. Die polizeili-

che Erfahrung zeigt, dass oft-

mals bereits einfache Maßnah-

men vor Einbruchdiebstählen 

schützen können. Über die Mög-

lichkeiten zum Schutz vor Ein-

brüchen wird Kriminalhaupt-

kommissar Anton Renneke vom 

Kriminalkommissariat Kriminal-

prävention/Opferschutz der Pa-

derborner Polizei in einem VHS-

Kurs referieren und diskutieren. 

Der Kurs findet statt am Don-

nerstag, 27. Oktober, von 19 bis 

20.30 Uhr im Bürgerhaus Es-

peln. Die Veranstaltung ist ge-

bührenfrei, aber eine vorherige 

Anmeldung bei der VHS ist not-

wendig. Diese kann online unter 

www.vhs-vor-ort.de oder unter 

Tel. 50 09-112 über die Gemein-

de erfolgen.

Australien erkunden

Vortrag zum Einbruchschutz
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Seit August ist der unabhängige Finanzmakler P&F nach Hövelhof 

in die Klausheider Straße 26a umgezogen. Die Berater im Unter-

nehmen haben sich spezialisiert und können Kunden im Bereich 

der biometrischen Risiken, der Sachversicherungen, ihrer Alters-

vorsorge und im Bereich der Gewerbe- und Immobilienfinanzie-

rung fachgerecht und unabhängig unterstützen. Zu den gewohn-

ten Zeiten können Interessierte das P&F-Team unter der neuen Ruf-

nummer 97 76 50 erreichen. Weitere Informationen unter:

 www.pundf.de. 

Erstmals sind in Nordrhein-Westfalen in diesem Jahr Schulen für ihre Arbeit mit Medienscouts ausgezeichnet worden - und die Franz-Stock-

Realschule ist dabei.  Mit Unterstützung von Lehrerin Mailin Krewet als �Medienberaterin� und weiteren Initiatoren in der Lehrerschaft wie 

Herrn Löhr wurden Schülerinnen und Schüler für ihr außergewöhnliches Engagement von der Landesanstalt für Medien ausgezeichnet. Die 

Realschule ist damit eine von 80 Schulen in NRW, die diese Auszeichnung erhalten haben und sich jetzt �Medienscout-Schule� nennen darf. 

Gestartet ist das Projekt 2013, als in vier Workshops zum ersten Mal Schülerinnen und Schüler der Schule zu Medienscouts ausgebildet wur-

den, um Gleichaltrige bei Fragen zu den Themen Cybermobbing, Sicherheit im Internet und Social Communities zu unterstützen. 

 

Realschule für Medienscouts ausgezeichnet

 

Finanzmakler P&F nach Hövelhof umgezogen
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Die Ausgabe von Schulmaterial an Geringverdiener hat sich seit 2009 

fest in Hövelhof etabliert, die Verantwortlichen verzeichneten seither 

eine Steigerung von 55 Prozent bei der Ausgabe. Dank vieler Sach- 

und Geldspenden durch Firmen, Vereine und Privatpersonen sowie 

der Hilfe zahlreicher Ehrenamtlicher, ist es in der Vergangenheit ge-

lungen, alle Bedürfnisse abzudecken. Einen neuen Beitrag überreich-

te jetzt Klaus Schäfers, Leiter der Mühlenschule, gemeinsam mit drei 

Lehrerinnen sowie dem Kinderparlament. Ein Scheck über 500 Euro 

war das Ergebnis eines Sponsorenlaufs, den die Kinder der Schule 

durchgeführt hatten. Weitere Spenden nehmen die Organisatoren 

der Materialausgabe auf das Konto der Ev. Kirchengemeinde Hövel-

hof (IBAN: DE 75 4726 2703 7815 3808 00 | Volksbank Hövelhof-Del-

brück eG | Stichwort �Schulmaterialienkammer�) entgegen. Weitere 

Infos bei Rita Bonensteffen (Tel. 43 26). Die nächste Ausgabe von 

Schulmaterial ist am Mittwoch, 2. November, von 16 bis 17 Uhr.

Spende für Schulmaterialkammer                                 
 

Unternehmensbesuch

 
Liemke Metalltechnik expandiert

Mit Blechverarbeitung auf der Erfolgsspur
Vor 18 Jahren gründete er auf 

dem elterlichen Hof im gleich-

namigen Ortsteil Liemke sein 

Unternehmen, das er bis vor 

drei Jahren sogar noch neben-

beruflich führte. Im Hauptbe-

ruf war der gelernte Maschi-

nenbaumeister bis dahin als 

Fertigungsleiter tätig. 

Nach Zwischenstationen in ge-

mieteten Räumen im Hasen-

dorf und an der Relleriege wag-

te er den Sprung über den Hal-

lerbach und baute ein Gebäude 

mit rund 1.000 Quadratmetern 

Produktions- und Bürofläche. 

Ausgerechnet während der 

Bauphase zerbrach der dama-

lige Markt für Photovoltaikan-

lagen, nachdem die Förderkri-

terien sich änderten. Mit der 

Herstellung von Solarrahmen 

hatte er zuletzt 65 Prozent sei-

nes Umsatzes generiert. 

Der 48-jährige Inhaber blieb 

dennoch auf der Erfolgsspur 

und spezialisierte sich auf Fas-

sadenverkleidungen, Kamin-

schutz, Kiesfangleisten und 

Schornsteinabdeckungen. So 

kommen beispielsweise Turm 

und Hahn der neuen Hövel-

senner Kapelle aus seinem 

Betrieb. Wir produzieren insbe-

sondere für den Fachhandel im 

Erst seit drei Jahren hat die Firma Liemke ihren Firmensitz an der 

Johannes-Liemke-Straße und bereits jetzt Erweiterungsbedarf: 

Aus einer Garagenfirma hat sich Inhaber Bernhard Liemke in den 

Bereichen Blechbearbeitung, Metallbau und Abkantungen mit sei-

nem Konzept  einen festen Markt erobern können.

Umkreis von rund 100 Kilome-

tern�, kommt Bernhard Liemke 

bisher eher selten mit Endkun-

den in Kontakt. Bei Fassaden, 

die von Fachfirmen montiert 

werden, übernimmt er noch 

selbst das Aufmaß. �Unsere 

Verbund-Fassaden bieten eine 

ideale Hinterluftzirkulation�, 

nennt er einen wesentlichen 

Vorteil seiner Konstruktionen. 

�Mit Lasertechnik bauen wir 

darüber hinaus Prototypen und 

Serienprodukte in der Stück-

zahl von ein bis 10.000", unter-

streicht Bernhard Liemke seine 

Flexibilität. 

Bernhard Liemke entwickelt 

stets neue Ideen, wie zuletzt 

barrierefreie Kiesfangleisten 

oder Lüfterhauben für Auf-

zugsanlagen und Tiefgaragen: 

�Ich bin ein Tüftler", setzt er 

weiterhin auf seinen Erfinder-

geist. Noch in diesem Herbst 

möchte das Unternehmen mit 

einem Online-Shop Kaminholz-

waren, Briefkästen und Haus-

nummern auch an Privatkun-

den verkaufen. Die Firma be-

schäftigt derzeit neun Ange-

stellte und zwei Auszubilden-

de. In naher Zukunft ist ein An-

bau in der Größe von 750 Qua-

dratmetern geplant.

 

Kreativ: Sabine und Bernhard Liemke (vorne) bieten Blechlösungen für

alle Fälle. Über die positive Entwicklung freuen sich (hinten links) Bürger-

meister Michael Berens und Wirtschaftsförderer Klaus-Dieter Borgmeier.
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Allee 56 | 33161 Hövelhof

Tel. 98 93-0

Fax 98 93-900

Haus Bredemeier 
Monika Stricker

Tel. 98 93-135

Ehrenamtliches Engagement 

Bettina Reller-Wiese

Tel. 98 93-510

Tagespflege
Annika Michelis

Tel. 98 93-153

Ambulante Pflege 
Mechtild Piskol

Tel. 98 93-504

Fax 93 83-9420

Mobil 0 171 - 5 06 43 82

Hospizgruppe
Angelika Fortströer

Tel. 98 93-504

Mobil 0 160 - 7 84 21 66

Sprechzeit: 

Di. 16 bis 18 Uhr

Das nächste Treffen findet 

am Dienstag, 04. Oktober, 

um 19 Uhr in den Räumen

der ambulanten Pflege

(Allee64) statt.

Reichhaltiges Frühstücksbuffet  

Täglich von 9.15 Uhr bis 

11 Uhr im Allee-Café. 

Frühstücksmarken am 

Empfang. Erwachsene 6,00 

Euro, Kinder bis 4 Jahre 3,00 

Euro - inklusive Getränke, 

Extras gegen Aufpreis.

Spendenkonto
Für alle Bereiche, bitte 

Verwendungszweck angeben:

Volksbank Delbrück-Hövelhof eG

IBAN:

DE14 4726 2703 7814 6026 00

BIC: GENODEM1DLB 

Offene Beratung im Pflege-

stützpunkt: jeden Montag 

(außer an Feiertagen) kön-

nen Sie sich in der Zeit von 

16.30 bis 19.00 Uhr unver-

bindlich ohne Termin zum 

Thema Alter und Pflegebe-

dürftigkeit beraten lassen. 

Oder vereinbaren Sie einen 

Termin unter Tel. 9893-0.

Pflegeberatung

Jeden letzten Dienstag im Mo-

nat findet von 18.30 bis 20 Uhr 

der �Treff für pflegende Ange-

hörige� im �GastHaus� in der 

Einkaufsstraße statt. Nächster 

Termin ist der 25. Oktober. An-

meldung bis zum Vortag bitte 

unter Telefon 98 93-0 oder 

info@caritas-hoevelhof.de.

Pflegende Angehörige

Seit 1984 leitet Mechtild Piskol die Caritas-Sozialstation, die Teil 

der Verbundeinrichtung des Caritas-Altenzentrum ist. Wie keine 

Andere kennt die gelernte Krankenschwester die Besonderheiten 

der häuslichen Pflege. Sie weiß um die Sorgen und Nöte pflegen-

der Angehöriger. �Es gibt in der Gemeinde viele Schicksale, die 

mich auch nach mehr als 30 Jahren noch sehr berühren. Ich habe 

höchsten Respekt vor dem, was in vielen Familien geleistet wird. 

Kinder, Ehepartner oder andere Verwandte versorgen die hilfsbe-

dürftigen Menschen - häufig bis zur eigenen Erschöpfung�, weiß 

Mechtild Piskol zu berichten. 

Oft kommt zur körperlichen 

Pflegebedürftigkeit als beson-

dere Herausforderung eine De-

menz hinzu. Die Leiterin der Ca-

ritas-Sozialstation sieht es in 

solchen Fällen als ihre Aufga-

be, durch Beratung und das An-

gebot von ambulanten Pflege- 

und Betreuungsleistungen Un-

terstützung zu ermöglichen. 

Auch wenn die pflegenden An-

gehörigen weiterhin sehr ge-

fordert und eingebunden sind, 

kann die Übernahme eines Teils 

der Pflege durch Profis deutlich 

helfen. �Denn Pflege belastet 

körperlich und geistig�, sagt 

Mechtild Piskol aus jahrelanger 

Erfahrung, �ganz ohne Hilfe 

von außen wird es schwer�. Sie 

ist daher froh, ein Team von  35 

qualifizierten Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern hinter 

Erfahren: Mechtild Piskol (l.) leitet die ambulante Pflege seit 1984. 

Caritas-Sozialstation unterstützt Familien

Wie Profis in 
der Pflege helfen

sich zu wissen. Dadurch wird es 

möglich, in der Gemeinde mitt-

lerweile 200 Kunden professio-

nelle Grund- und Behandlungs-

pflege, ambulante Betreuung 

und Hilfen im Haushalt anbie-

ten zu können. 

Besondere Bedeutung kommt 

dabei �Palliativ Care� zu, der 

medizinisch-pflegerischen Ver-

sorgung schwerstkranker Men-

schen. Auch dafür sind speziell 

ausgebildete Mitarbeiter an 

Bord, die gemeinsam mit dem 

ambulanten Hospizdienst  eine 

würdige Versorgung am Le-

bensende gewährleisten.

Beratung zum Thema Pflege 

und Versorgung in den eigenen 

vier Wänden gibt Mechtild 

Piskol unter Tel. 98 93 - 504.

2017 wird es im Bereich der 

Pflege umfangreiche gesetzli-

che Veränderungen geben. So 

werden zum Beispiel die drei 

Pflegestufen durch fünf Pfle-

gegrade ersetzt. Am Mittwoch, 

12. Oktober, findet um 19 Uhr 

ein Vortrag zum neuen Pflege-

stärkungsgesetz in Koopera-

tion mit der Provinzial-Ge-

schäftsstelle im Caritas-Alten-

zentrum statt. Referent ist Dirk 

Fehring von der Union Kran-

kenversicherung.  Eine Anmel-

dung ist nicht nötig.

Pflegestärkungsgesetz
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Rathaus | übrige Verwaltung

Mo. - Fr. 
Dienstag

Donnerstag

08.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr

14.00 - 17.30 Uhr

oder nach Vereinbarung 

Bürgerservice

Rathaus

Schloßstraße 14

33161 Hövelhof

Telefon 50 09-0

www.hoevelhof.de

info@hoevelhof.de

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 17.00 Uhr

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 18.00 Uhr

07.30 - 12.30 Uhr

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag

Freitag 

Jobcenter Kreis Paderborn

08.30 - 12.00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr

Montag

Mittwoch

Freitag

im Rathaus

Telefon 0 52 51 - 54 09-0

www.jobcenter-paderborn.de

Dienstag 08.30 - 15.30 Uhr

Kreisverwaltung Paderborn

Aldegreverstr. 10 - 14

Telefon 0 52 51 - 30 85 14

Montag    

Donnerstag  

10.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

Außenstelle Hövelhof

Bahnhofstraße 14

Telefon 60 28

Kreisjugendamt

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag  

Freitag

10.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

16.00 - 19.00 Uhr

Bücherei
Telefon 64 79

Sennegemeinde
  Hövelhof
Sennegemeinde
  Hövelhof

Entsorgung von Grünabfällen aus Privathaushalten: 

Sa. 8 - 12 Uhr und Mi. 16 - 18 Uhr (März - Nov.)

Annahme von Gras, Laub, Baum- und Strauchschnitt 

aus Privathaushalten in  PKW-Anlieferungen 

(Anhänger sind nicht erlaubt).

Alle weiteren Abfallinformationen im Abfallkalender und im Internet:

www.hoevelhof.de/abfallentsorgung

 Schierbusch 4 • Telefon 05257 - 5009-803

Neues aus der Bücherei

Die Sennegemeinde Hövelhof 

sucht einen Tannenbaum als 

Ortsschmuck für die Advents- 

und Weihnachtszeit. Der Baum 

sollte etwa 8 Meter groß sein. 

Für das Fällen sowie den Trans-

port sorgt die Gemeinde. Inter-

essierte, die einen Baum stiften 

wollen, können sich an den 

Bau- und Servicebetrieb der 

Gemeinde wenden unter der 

Telefonnummer 50 09 - 805.

Weihnachtsbaum gesucht

Hinweis zum Telefonbuch

Änderungen für den offiziellen 

Teil des Privaten Telefonbuches 

2017 nimmt die Sennegemein-

de Hövelhof bis zum 15. Okto-

ber an. Dabei geht es um Ein-

träge im Hövelhofer Anhang. 

Veränderungen bitte unter Te-

lefon 50 09 - 860 melden.

Erfolgreiches Lese-Club-Finale

Bilderbuch-Vorstellung

Ferienzeit ist Lesezeit - das sahen auch zahlreiche Hövelhofer Schü-

ler so, die sich für die Lese-Clubs angemeldet hatten. Zum ersten 

Mal bot das Büchereiteam den Junior-Lese-Club für die Grund-

schüler an und gleich machten 48 Kinder mit. 37 Kinder waren er-

folgreich und lasen drei oder mehr Bücher, die von einer Spende der 

Volksbank Delbrück-Hövelhof eigens angeschafft worden waren. 

Hövelmarktfreitag bleibt die Bücherei geschlossen!
 

Am Dienstag, 4. Oktober, werden ab 9.30 Uhr neue Bilderbücher vor-

gestellt. Eine Anmeldung ist erwünscht. Die Veranstaltung findet in 

Kooperation mit dem Familienzentrum Schatenstraße statt.

Insgesamt verschlungen die Grundschulkinder 155 Bücher. Bei den 

Schülerinnen und Schülern der weiterführenden Schulen waren 17 

von 25 angemeldeten erfolgreich. Sie lasen 72 Bücher. Während 

des Abschlussfestes in der Bücherei erhielten die Leser ihre Urkun-

den. Außerdem wurden unter den erfolgreichen Teilnehmern noch 

drei Hövelhofer Gutscheine verlost.

Sennestr. 36 � Tel. 50 09 - 820

www.hothoevelhof.de

11. Oktober

Fußballgolf in Westenholz�

12. Oktober

FIFA-17-Turnier

13. Oktober

Spaßbad H2O in Herford

18. Oktober

Bade- und Rutschen-

paradies Plettenberg

21. Oktober

Eislaufen in Paderborn

28. Oktober

Kinder-Halloween-Party
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Apotheken-Notdienst Okt.
Weitere Notdienst-Apotheken in der Region unter www.akwl.de oder

Tel. 0800 - 00228334 (kostenfrei) • Handy 22833 (69 ct./Min.)

Vermittlung von Augen- und HNO-Ärzten sowie Anforderung

von dringenden Hausbesuchen: Notfall-Nummer 116117

Notfalldienstpraxis: Notfallambulanz Paderborn

Husener Straße 50 | 33098 Paderborn

Notarzt 112  |  Feuerwehr 112  |  Polizei 110 

Giftnotrufzentrale 0228 - 19240

Im Notfall

Dr. Sondermann &

Dr. Smolnik

Gesundheitszentrum 

Mergelweg: Dr. Froese,

Dr. Krois & Dr. Behrends 

Dr. Dr. G. Schneider,

Dr. M. Schneider, H.-J. Kias

& D. H. Schultze

Dr. Schönfeld 

& J. Schönfeld 

Dipl. med. Dybol 

Dr. Engeling 

& Dr. Rodenkirchen

Dr. Klawohn

Dr. Kuhlmann

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Hebammen

Tierärzte

Internisten

Kinderheilkunde

98510

932700

938000

988970

6725

2948

938000

6856

5505

6771

Dr. Kluge

Dr. Meier-Löhr

0176-55419752

1332

1484

932393

Samuel

Gehrke-Pietsch

Meier-Löhr

Podtschaske

2828

6602

5494

3280

4990

Dr. Höveken & Dr. Höveken

Jagemann & Jagemann

Schalla-Sopora

Dr. Schmidt & Dr. Düsterhus

Dr. Witte & T. Wüstenbecker

Allgemeinmedizin

Zahnärzte

Auf einen Blick ...

St.Christophorus-Apotheke • Bahnhofstr. 18 • 33102 Paderborn (Kernstadt) • 0 52 51 / 1 05 20

Apotheke in Lipperreihe • Dalbker Str. 58 • 33813 Oerlinghausen (Lippereihe) • 0 52 02 / 97 98 60

Thune-Apotheke • Bielefelder Str. 161 • 33104 Paderborn (Sennelager) • 0 52 54 / 93 50 50

Löwen-Apotheke • Kamp 25 • 33098 Paderborn (Kernstadt) • 0 52 51 / 2 35 16

Löwen-Apotheke • Oststr. 12 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 98 29 50

Ems-Apotheke • Allee 27 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 23 45

Rathaus Apotheke oHG • Rathausplatz 4 • 33098 Paderborn (Kernstadt) • 0 52 51 / 2 24 09

Rosen-Apotheke •Auf der Bache 24 • 33129 Delbrück (Ostenland) • 0 52 50 / 5 22 38

St. Dionysius-Apotheke • Von-Ketteler-Str. 20 • 33106 Paderborn • 0 52 54 / 61 12

Fürst-Wenzel-Apotheke • Paderborner Str. 442 • 33415 Verl (Kaunitz) • 0 52 46 / 16 17

Senne-Apotheke • Schloss-Str. 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 9 85 60

Marien-Apotheke • Am Westerntor 2 • 33098 Paderborn (Kernstadt) • 0 52 51 / 2 20 07

Alme-Apotheke • Alter Hellweg 29 • 33106 Paderborn (Wewer) • 0 52 51 / 93 03 30

Sonnen-Apotheke • Oststr. 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 97 05 00

Apotheke am Markt • Ottenheide 1 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Stukenbrock) • 0 52 07 / 92 09 47

Bären Apotheke • Gütersloher Str. 35 • 33415 Verl • 0 52 46 / 70 28 28

Löwen-Apotheke • Oststr. 12 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 98 29 50

Kastanien-Apotheke • Eggestr. 57 • 33100 Paderborn (Benhausen) • 0 52 52 / 93 20 24

Eichen-Apotheke • Mergelweg 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 93 45 41

Marien-Apotheke • Lange Str. 44 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 9 94 60

Senne-Apotheke • Pivitsheider Str. 19 • 32832 Augustdorf • 0 52 37 / 9 70 70

Rosen-Apotheke Westerwiehe • Westerwieher Straße 252 • 33397 Rietberg (Westerwiehe) • 0 52 44 / 90 28 83

Kreuz-Apotheke • Lange Str. 3 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 5 32 91

Apotheke im Minipreis Center OHG • Bahnhofstr. 8 • 33415 Verl • 0 52 46 / 93 63 88

Pollhans-Apotheke • Bahnhofstr. 57 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Schloß Holte) • 0 52 07 / 92 13 34

Eichen-Apotheke • Ortsmitte 11 • 33189 Schlangen • 0 52 52 / 71 87

Arminius-Apotheke • Detmolder Str. 163 • 33175 Bad Lippspringe • 0 52 52 / 96 49 30

Le Mans-Apotheke • Le Mans-Wall 9 • 33098 Paderborn (Kernstadt) • 0 52 51 / 2 75 13

Löwen-Apotheke • Oststr. 12 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 98 29 50

Ems-Apotheke • Allee 27 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 23 45

Bären-Apotheke • Bielefelder Str. 9 • 33104 Paderborn (Schloss Neuhaus) • 0 52 54 / 1 33 69 
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Es ist ein Treffen unter Freunden: Das �Forum des associations� fin-
det jährlich im September in Hövelhofs französischer Partnerge-
meinde Verrières-le-Buisson statt. Es ist dort ein fester Veranstal-
tungstermin und Bestandteil des Vereinslebens. Alle Vereine, Ein-
richtungen, Gruppen und Clubs präsentieren einen Tag lang sich 
und ihr Angebot. 

Begegnungen in Verrières
 

Auch in diesem Jahr war eine Gruppe des Partnerschaftskomitees 
vor Ort vertreten. Wie immer wurden Bratwürstchen, frisch gezapf-
tes Bier, Limonade, Kaffee und Waffeln angeboten. Die deutschen 
Produkte waren erneut sehr beliebt. Dieses Jahr fand zur gleichen 
Zeit eine Ratsbegegnung zwischen Hövelhof und Verrières in der 
Partnergemeinde statt. Ein Wiedersehen mit den französischen 
Freunden gibt es schon zum Hövelmarkt, wenn eine französische 
Abordnung Wein und Baguette auf dem Bauernmarkt anbietet. 

Die Gruppe aus Hövelhof beim �Forum2 (v. l.): Melina Hildebrandt, 
Maria Lohr-Bull, Ulrike Krummel, Dagmar Holz, Marlies Holz, 
Matthias Rudolphi, Georg Krummel, Mike Bull und Jonas Bull.

Das Team der Senne-Apotheke freut sich über eine besondere Aus-
zeichnung. Apothekerin Vanessa Rath hat für ihre Arbeit im Rahmen 
der Weiterbildung zur Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie 
den �Stiftungspreis für besondere Projekte und Initiativen� der Apo-
thekerstiftung Westfalen-Lippe erhalten. In der Arbeit ging es um 
die Verbesserung der Arzneimitteltherapie in kleinen Schritten. Die 
Apothekerinnen der Senne-Apotheke sind ausgebildete AMTS-Ma-
nagerinnen und bringen Sicherheit in die Arzneimitteltherapie ihrer 
Kunden. 

 
Stiftungspreis an Fachfrau der Senne-Apotheke 

Die Vorstandsvorsitzende der Apothekerstiftung Westfalen-Lippe,
Gabriele R. Overwiening (Mitte), gratuliert den beiden Preisträgerinnen

Vanessa Rath (Senne-Apotheke, rechts) und Anja Keck. 
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Für zehn wetterfeste Staffeleien im Waldkindergarten hat die Firma 

Metaplast gesorgt. Die Staffeleien im Wert von 500 Euro können im 

Wald verbleiben und lösen die Klemmbretter ab, auf denen zuvor 

gemalt und gestaltet wurde. Nun ist es den Kindern möglich, in 

neuen Mal-Ateliers in unterschiedlichen Waldbereichen kreativ zu 

sein und Bilder zu gestalten. 

Mal-Hilfen für den Waldkindergarten

Wetterfest: Metaplast Geschäftsführer Nils Geile freut sich mit den Kindern 
und Kita-Leiterin Irene Bröckling über die gespendeten Waldstaffeleien. 

Die große vorweihnachtliche Spielzeugbörse der Mühlenschule 

(Sennestraße 144) findet diesmal am Samstag, 5. November, von 14 

bis 16 Uhr statt. Die Standgebühr beträgt 8 Euro, sie ist per Vorkasse 

zu entrichten. Gewerbliche Anbieter sind nicht zugelassen. Tische, 

maximal 3 Meter lang, müssen mitgebracht werden. Für das leib-

liche Wohl ist wieder gesorgt. Die Schüler der Mühlenschule werden 

beim nächsten Schülerparlament darüber entscheiden, welchem 

Zweck der Erlös der Spielzeugbörse gespendet werden soll. Infos 

und Anmeldung bei Beate Vullhorst: Telefon 10 23.

Spielzeugbörse am 5. November
 

Abendshopping im Kindergarten Schatenstraße

Gemütliches Einkaufen an einem Herbstabend: Am Freitag, 4. 

November, findet erneut der beliebte Abendflohmarkt rund ums 

Kind im Kindergarten Schatenstraße statt. Von 18.30 bis 21 Uhr 

können Kleidung, Spielzeug und vieles mehr bei privaten Verkäufern 

erstanden werden. Der Förderverein Kindergarten Schatenstrasse 

sorgt in einer kleinen Lounge für Häppchen, Cocktails und Co., wobei 

der Erlös den Kindern des Kindergartens zu Gute kommt. Wer als 

Verkäufer dabei sein möchte, kann sich noch bis zum 1. November 

im Kindergarten Schatenstraße unter Telefon 50 09 - 720 melden. 
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